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Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Bruchsaler Stadtwald in ordentlichem Zustand
„Im Stadtwald Bruchsal wächst auf 
1.380 Hektar Fläche in jeder Stunde die 
Holzmenge dieser Bank.“ So steht es auf 
dem großen Holzbalken, der am Schön-
bornplatz zum Sitzen und Innehalten 
einlädt, während daneben der Verkehr 
braust. Ein Verkehr, der viele Schadstof-
fe ausstößt, die dem Wald abträglich 
sind. Wenn Michael Durst, der städtische 
Förster, dem Bruchsaler Wald eine Note 
geben müsste für seinen Zustand, dann 
„würde ich ihm eine Drei geben mit Ten-
denz zu Gut“, sagt er. Es gebe Schwach-
stellen, aber insgesamt sei der Wald in 
einem befriedigenden Zustand und kön-
ne seinen wichtigen Funktionen gerecht 
werden: Holzwirtschaft, Erholung und 
Klimaschutz.
Der Wald breitet sich in Bruchsal auf 
unterschiedlichen Böden aus und in ver-
schiedenen Milieus: Sandböden in der 
Hardt, Löss, Lehm und Keuper mit stei-
nigem Untergrund am Aufstieg in den 
Kraichgau, sonnenxponierte Lagen und 
eher feuchtes bis sumpfi ges Gelände. 
Dadurch bedingt fi nden sich im Bruch-
saler Wald auch viele verschiedene Bau-
marten wie Buche als Hauptbaumart und 
Eiche, Esche und andere Laubholzarten 
mit untergeordneter Bedeutung sowie 
die Nadelhölzer Fichte und Douglasie, 
Kiefer und Lärche. Alle zusammen er-
geben einen reizvollen Mischwald als 

Heimat für eine vielfältige Tier- und 
Pfl anzenwelt. Neben seiner wirtschaft-
lichen Bedeutung dient der Wald als Er-
holungsort für die Menschen. Er hat eine 
wichtige ausgleichende Funktion für das 
örtliche Kleinklima, speichert Wasser 
und schützt den Boden vor übermäßi-
ger Erosion, Abtragung durch Wind und 
Regen. Er reinigt die Luft von CO2 und 
bei großer Hitze ist ein Aufenthalt im 
Wald immer eine Erfrischung. Durch die 
Nutzung von Holz als nachwachsender 
Rohstoff ist der Wald auch ein wichtiges 
Element im Bemühen um Ressourcen-
schonung. Erkennbar wird dies in Bruch-
sal zum Beispiel bei der Verwendung von 
Hackschnitzel für die Fernwärme in der 
Südstadt. Für das Jahr 2022 sind 1.000 
Festmeter Holz hierfür vorgesehen.
Die holzwirtschaftliche Nutzung ist im 
aktuellen Forsteinrichtungswerk festge-
legt, das der Gemeinderat für den Zeit-
raum 2015 bis 2024 beschlossen hat als 
forstliche Rahmenplanung. Der gesamte 
Holzeinschlag für diesen zehnjährigen 
Planungszeitraum von ursprünglich 
100.000 Festmetern wurde anlässlich der 
Zwischenrevision von 2021 um 5.000 auf 
95.000 Festmeter reduziert. „Die Menge 
der zu fällenden Bäume richtet sich nach 
deren Zustand, Gesundheit und Zuwachs 
sowie nach der Nachfrage auf dem Holz-
markt“, sagt Durst. „Im Haushaltsplan 

2022 sind derzeit 440.000 Euro als Erlö-
se aus dem Holzverkauf eingeplant.“
Der Wald hat eine wichtige Erholungs-
funktion für die Menschen. Er lädt ein, 
zu sportlicher Betätigung, zum Wandern, 
Walken und Waldlauf. Mit seiner Ruhe 
und Abgeschiedenheit ist der Wald eine 
Erfrischung für die Seele und ein Ruhe-
pol in hektischer Zeit. Gerade in den ver-
gangenen Monaten der Pandemie ist der 
Wald zu einem beliebten Rückzugs- und 
Aufenthaltsort geworden. Dabei gilt es 
aber auch immer die natürlichen Wald-
bewohner, die Tiere und Pfl anzen, zu 
schonen und nicht deren Lebenswelt zu 
zerstören. 
„Auch auf den angelegten Wegen lässt 
sich vieles entdecken, wenn man die Au-
gen aufmacht und weiß worauf man ach-
ten soll“, sagt Durst. Er lässt keine Ge-
legenheit aus, um „Stadtmenschen“ die 
Wunderwelt des Waldes nahe zu bringen 
und die Sinne zu schärfen für die Zusam-
menhänge im Lebensraum Wald. Schon 
im Kindergarten setzt Michael Durst an 
und weckt in den Kindern Begeisterung 
für den Wald. Die Exkursionen mit dem 
Förster sind auch bei der Stadtrander-
holung des Diakonischen Werkes in den 
Sommerferien stets ein fester Bestand-
teil des Programms. So sieht sich Durst 
als Förster allen drei Funktionen des Wal-
des verpfl ichtet.

Umweltpädagogische Angebote werden sehr gut angenommen
Für Bruchsaler Schulen und Kindergärten 
bietet die Umweltstelle der Stadt Bruchsal 
zusammen mit Natur-, Umwelt- und Streu-
obstpädagogin Katrin Dickgießer-Weiß 
seit 2020 verschiedene Veranstaltungen 
zur Förderung des Verständnisses von 
Natur und Umwelt bei Kindern an. Das 
Streuobstmuseum, das Bestandteil des 
Bildungsprojekts „Netzwerk Heubühl“ ist, 
bietet dafür die perfekte Kulisse. „Für mich 
ist besonders wichtig, dass die Kinder den 
Jahreskreislauf auf der Streuobstwiese 
kennenlernen“, so Dickgießer-Weiß. Nur, 
was man kenne, könne man auch schüt-
zen. Daher zeigt sie jahreszeitabhängig 
auf, wie in der Natur vieles zusammen-
hängt. Aufgrund der Pandemie begann 
das vergangene Jahr mit zwei Quiz-Ak-
tionen zum Thema Streuobstwiese und 
Wald. Dabei konnten die Kinder mit ihren 
Familien individuell und gleichzeitig spie-
lerisch mehr über die hiesige Natur lernen. 
Im Sommer erkundeten die Kinder beim 
Programm „Was krabbelt da?“ das vielfäl-

tige Leben auf der Wiese und lernten mehr 
über Insekten und ihre Bedeutung – insbe-
sondere zur Bestäubung von Bäumen und 
anderen Pfl anzen. Dabei erkundeten die 
Kinder den Lebensraum Wiese mit einer 
Becherlupe und erforschten so nicht nur 
die Unterschiede zwischen Insekt, Spin-
ne und Tausendfüßler, sondern auch jene 
zwischen Tag- und Nachtfalter und vieles 
mehr. Beim Apfelsaftpressen im Herbst 
schließlich erfahren die Kinder, wie aus 
einer duftenden Blüte dank Biene, Hum-
mel oder anderen bestäubenden Insekten 
schlussendlich ein leckeres Getränk wird. 
2021 haben 30 Kindergartengruppen und 
Schulklassen auf dem Gelände des Streu-
obstmuseums in Bruchsal oder coronabe-
dingt auch teilweise in den Einrichtungen 
selbst Apfelsaft gepresst. Für ihre Arbeit 
erhält Katrin Dickgießer-Weiß regelmäßig 
positives Feedback. Die Kinder können 
sich nicht nur lebhaft an das Gelernte er-
innern, wie Erzieher/-innen und Lehrkräfte 
immer wieder bestätigen, sondern sie tra-

gen es auch in die Familien. So berichten 
Eltern der Pädagogin zum Beispiel über 
Apfelernten und Insektenforschung im 
eigenen Garten. „Kinder können sich sehr 
für die Themen Umwelt und Natur begeis-
tern“, so Dickgießer-Weiß.
Darum wird es auch 2022 wieder ein streu-
obstpädagogisches Programm geben. 
Von Januar bis März können sich die Kin-
der auf Spurensuche auf der Streuobstwie-
se begeben. Dabei lernen die kleinen Ent-
decker, welche Tiere bei uns überwintern, 
welche gen Süden ziehen und welche so-
gar Winterschlaf halten. Im Sommer geht 
dann die Suche nach Krabbeltieren auf der 
Wiese in die nächste Runde. Ab Septem-
ber kann dann auch in diesem Jahr wieder 
reichlich Apfelsaft produziert werden. Vie-
le Erzieher/-innen und Lehrkräfte nehmen 
das Angebot gern an – auch unter Coro-
na-Bedingungen. Den Kindern wird so bei 
einem abwechslungsreichen Vormittag 
die Bedeutung der Streuobstwiesen ver-
mittelt.
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
der Beginn eines neuen Jahres ist immer 
auch der Moment der guten Vorsätze. Es 
ist die Gelegenheit, Resümee zu ziehen 
und nach vorne zu schauen, um Pläne und 
Ziele zu formulieren, die man im Laufe des 
Jahres erreichen will – und das sowohl im 
privaten als auch im beruflichen Umfeld. 
Die Herausforderungen, denen wir uns ge-

genübersehen, sind groß. Nach wie vor be-
finden wir uns mittendrin in einer Pande-
mie, von der wir gehofft hatten, sie schon 
längst hinter uns gelassen zu haben. Das 
Virus schränkt unsere Bewegungsfreiheit 
ein, fordert uns in ganz vielen Bereichen 
und hat unseren Alltag verändert. Doch 
über die Pandemie hinaus sollten wir nicht 
vergessen, dass wir auch mit anderen 
großen Themen konfrontiert sind. Dazu 
gehört der Klimaschutz, ein Thema‚ das 
uns alle angeht. Hier müssen wir schnell 
reagieren, als Staat, als Stadt und als Ein-
zelner. Als Stadt haben wir in den vergan-
genen Jahren an unterschiedlichen Stel-
len Rahmenbedingungen geschaffen, um 
die Energiewende voranzubringen. Hier 
werden wir unseren Maßnahmenkatalog 
auch 2022 weiter ausbauen. Wir werden 
unter anderem unser Fernwärmenetz ver-
größern, aber auch neue Wege gehen für 
eine verstärkte Nutzung von regenerativen 
Energien. 
Zugleich ist es wichtig, dass wir ein Be-
wusstsein dafür entwickeln, das jede/-r 
von uns gefordert ist, seinen Beitrag auf 
dem Weg zur CO2-neutralen Kommune zu 
leisten. Jede/-r Einzelne sollte sich fragen: 
Was kann ich tun? Wie kann ich mein Ver-

halten verändern? Dazu möchte ich Sie 
an dieser Stelle animieren – gern auch im 
Austausch mit uns. Denn zu unseren Plä-
nen für 2022 zählt auch, dass wir ein For-
mat schaffen möchten für das Gespräch 
und den Dialog.
Nur gemeinsam können wir die Heraus-
forderungen bewältigen. Mehr denn je ist 
unser gesellschaftlicher Zusammenhalt, 
unser Miteinander gefordert. Dabei kön-
nen wir durchaus unterschiedlicher Mei-
nung sein. Meinungsverschiedenheiten 
und die Diskussion sind das Fundament 
der Demokratie. Sie dürfen nur nicht zu ei-
ner dauerhaften Spaltung der Gesellschaft 
führen. Nur über den Weg der Verständi-
gung können wir die beste Lösung finden. 
Den Respekt voreinander zu bewahren 
und die Bewältigung der Herausforderun-
gen als unsere gemeinsame Aufgabe an-
zusehen, das wäre mein Wunsch für das 
Jahr 2022.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Marie und Noah waren 2021 beliebteste Baby-Namen in Bruchsal
Emilia, Hannah oder Mia für Mädchen, Mat-
teo, Noah oder Leon für Jungs – so lauten 
die beliebtesten Vornamen für Neugebore-
ne im Jahr 2021 in ganz Deutschland laut 
der Rangliste, die Hobby-Namensforscher 
Knud Bielefeld seit 2006 erstellt. Doch na-
türlich gibt es regionale Unterschiede. Das 
Standesamt Bruchsal gibt daher eine ei-
gene Liste der beliebtesten Namen in der 
Barockstadt heraus.
Dabei ergeben sich interessante Paral-
lelen, aber auch Unterschiede zur bun-
desweiten Statistik. So ist einer der in 
Bruchsal beliebtesten Mädchenname 
deutschlandweit gesehen nur auf Platz 
10: zehn Kinder wurden 2021 Marie ge-
nannt. Ebenfalls zehnmal wurde der Name 
Mia vergeben – dicht gefolgt, mit jeweils 
neun neugeborenen Namensträgerinnen, 
von Ella, Emilia und Lara. Jeweils achtmal 
wurde der Name Mila und Sofia vergeben, 
siebenmal Emma, Malea und Sophie.
Auch bei den Vornamen für Jungs gibt es 
Unterschiede: Während der bundesweit 
zweitplatzierte Name Noah in Bruchsal 
16-mal vergeben wurde und an der Spit-
ze steht, ist Matteo weit abgeschlagen – 
nur drei Kinder wurden 2021 so genannt. 
Leon hingegen schafft es mit 13 neuen 
Namensträgern auf Platz 2. Genauso oft 
wurde in Bruchsal der Name Paul ver-
geben. Ebenfalls 13-mal haben sich die 

Eltern für den Vornamen Theo entschie-
den, der deutschlandweit nicht in der Top-
10-Liste zu finden ist. Mit jeweils zwölf so 
benannten Neugeborenen folgen Ben und 
Luca, die auch deutschlandweit zu den 
beliebtesten Vornamen 2021 zählten. Im 
Unterschied dazu finden sich der elfmal 
in Bruchsal vergebene Name David, der 
zehnmal vergebene Name Samuel sowie 
der neunmal vergebene Name Felix wie-
derum nicht auf der gesamtdeutschen Hit-
Liste. Der Name Finn, der in Bruchsal acht-
mal vergeben wurde, ist hingegen auch in 

der ganzen Republik sehr beliebt. Insge-
samt wurden 687 verschiedene Vornamen 
an die 1.184 in Bruchsal geborenen Kinder 
(51 Prozent Jungen, 49 Prozent Mädchen) 
verliehen. 463 davon erhielten noch einen 
zweiten Vornamen, 33 Kinder sogar noch 
einen dritten. Nur ein im vergangenen Jahr 
in Bruchsal geborenes Kind trägt mehr als 
drei Vornamen.
Im Unterschied zur deutschlandweiten 
Rangliste werden in Bruchsal unterschied-
liche Schreibweisen von Namen separat 
aufgeführt.

Marie und Noah sind beliebt in Bruchsal  Foto: Pixabay



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Januar 2022 · Nr. 3

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a)  für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf der 
Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge.

395 v.H.

395 v.H.
380 v.H.

§ 6
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2022 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.

Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Gemeinde-
ratsbeschluss vom 21.12.2021 wird bestätigt.
Ausgefertigt:
Bruchsal, den 22.12.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Vorstehende Haushaltssatzung ist vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe bestätigt worden. Der Haushaltsplan 2022 wird ab dem 
21.01.2022 auf die Dauer von sieben Tagen zur Einsicht im Rathaus 
am Marktplatz, Kaiserstr. 66, Bruchsal, Zimmer 2.14, während den 
üblichen Sprechzeiten öffentlich ausgelegt. Durch die Schließungen 
im Rahmen der Corona-Pandemie vereinbaren Sie bitte vorab einen 
Termin per E-Mail (finanzverwaltung@bruchsal.de) oder per Telefon 
(07251/79-259).

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt diese 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind,

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb 
der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Gemeinderat 21. Dezember 2021 – HH-Verabschiedung
TOP 2 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für 
das Haushaltsjahr 2022
Mit nur einer Gegenstimme hat der Gemeinderat den Bruchsaler 
Haushaltsplan für 2022 verabschiedet. Von seinen Eckpunkten sieht 
er Ausgaben von über 150 Millionen Euro und Investitionen von rund 
26,5 Millionen Euro vor. Der Abstimmung waren die Haushaltsreden 
der Fraktionen und die Abstimmung über deren Anträge vorangegan-
gen. Die Haushaltsreden sind ebenso wie der finale Haushaltsplan 
auf der städtischen Homepage einsehbar: Stadt Bruchsal – Haushalt
TOP 3 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Vereinigten Stiftun-
gen der Stadt Bruchsal für das Haushaltsjahr 2022
Einstimmig hat der Gemeinderat die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan der Vereinigten Stiftungen der Stadt Bruchsal für das 
Haushaltsjahr 2022 beschlossen.
TOP 4 Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebs Bruchsal für das 
Wirtschaftsjahr 2022
Ebenfalls einstimmig fiel das Votum der Stadträt/-innen für die Verab-
schiedung des Wirtschaftsplans 2022 des Eigenbetriebs „Abwasser-
betrieb Bruchsal“ aus. Die Grundlage bildet die Einstellung von gut 1,3 
Millionen Euro aus der Auflösung von Überdeckungen aus Vorjahren.
TOP 5 Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2022
Mehrheitlich hat der Gemeinderat den jährlichen Betriebsplan für 
das Forstwirtschaftsjahr 2022 für die Waldungen der Stadt Bruchsal 
entsprechend den Planansätzen des Haushaltes 2022 beschlossen. 
Der gesamte Hiebsatz in Höhe von 100.000 Festmetern für den Pla-

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Stadt Bruchsal für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund des § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 21.12.2021 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Stadt Bruchsal voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 
1.2 
1.3

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von
Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von

147.692.820 €

- 151.489.690 €
- 3.796.870 €

1.6
1.7
1.8

Gesamtbetrag der außerordentlichen Er-
träge von
Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von
Veranschlagtes Sonderergebnis von

0 €

0 €
0 €

1.9 veranschlagtes Gesamtergebnis von - 3.796.870 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 
2.2 
2.3

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von
Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaus-
halts von

126.831.630 €

- 142.442.840 €

- 15.611.210 €
2.4
2.5
2.6

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von
Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf 
aus Investitionstätigkeit von

14.968.780 €

- 26.372.120 €

- 11.403.340 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf 

von - 27.014.550 €
2.8
2.9
2.10

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von
Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss aus Finanzierungstätigkeit von

14.400.000 €

- 2.200.000 €

12.200.000 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-

rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts von - 14.814.550 €

§ 2
Kreditermächtigung für Investitionen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 14.400.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 15.865.000 €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festge-
setzt auf 25.000.000 €
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nungszeitraum 2015 bis 2024 wurde anlässlich der Zwischenrevisi-
on von 2021 um 5.000 Festmeter auf 95.000 Festmeter reduziert. 
Erstmals wurden 2021 500 Festmeter Einschlag für die Hackschnit-
zelanlage der Fernwärme Südstadt verkauft. Für das Jahr 2022 sind 
1.000 Festmeter vorgesehen.
TOP 6 Senioreneinrichtungen Heidelsheim, Helmsheim und Ober-
grombach – Strategie und weiteres Vorgehen Einstimmig fiel das 
Votum des Gemeinderates für den modifizierten Beschlussvorschlag 
zu den Senioreneinrichtungen Heidelsheim, Helmsheim und Ober-
grombach aus. So stimmten die Stadträte/-innen der strategischen 
Planung für Senioreneinrichtungen in Heidelsheim, Helmsheim und 
Obergrombach zu. Die Verwaltung wurde damit beauftragt, die für 
die Realisierung notwendigen Schritte für die Senioreneinrichtungen 
in Heidelsheim und Helmsheim als Kombi-Modell einzuleiten. Dieses 
Kombi-Modell sieht in Heidelsheim eine stationäre Pflegeeinrichtung 
auf städtischem Grundstück (Martinstraße) und in Helmsheim ein 
Ergänzungsangebot mit Tagespflege und Betreutem Wohnen (Vo-
BaAreal) vor. Für Obergrombach wurde die Verwaltung damit beauf-
tragt, die Standortüberlegungen zügig fortzuführen und in einer der 
nächsten Sitzungen in den zuständigen Gremien zu behandeln.
TOP 7 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung Schon im Mai 
2019 hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung die derzeit 
gültige Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung der Vergnü-
gungssteuer (Vergnügungssteuersatzung) beschlossen. Diese sieht 
eine Erhöhung des Steuersatzes für Geldspielgeräte auf 26 Prozent 
vor. Zudem erhielt sie eine Übergangsbestimmung zur Besteuerung 
nach Höchstbeträgen, die allerdings zum 1. Januar 2020 für alle ab-
geschafft wurde. Jetzt stimmte der Gemeinderat der aktualisierten 
Neufassung der Vergnügungssteuersatzung einstimmig zu.
TOP 8 Betrauungsakt der Stadt Bruchsal an die Bruchsaler Tou-
rismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH Einstimmig hat der Ge-
meinderat den Betrauungsakt für die Bruchsaler Tourismus, Marke-
ting und Veranstaltungs GmbH beschlossen.
TOP 9 Änderung Gesellschaftsvertrag Stadtwerke Bruchsal GmbH
Mehrheitlich entschieden die Stadträte/-innen die Oberbürgermeis-
terin zu bevollmächtigen, der Änderung des Gesellschaftsvertrags 
in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Bruchsal GmbH 
zuzustimmen. Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Bruchsal GmbH hat 
in seiner Sitzung vom 2. Dezember 2021 dem Entwurf des Gesell-
schaftsvertrags und den darin vorgesehenen Änderungen schon zu-
gestimmt. Derzeit findet – im Rahmen der Beteiligungsverwaltung 
- eine Überarbeitung der Gesellschaftsverträge der städtischen Toch-
tergesellschaften statt. Hierbei sollen einzelne Regelungen in allen 
Gesellschaftsverträgen vereinheitlicht werden.
TOP 10 Änderung Gesellschaftsvertrag Stadtbusverkehr Bruchsal 
GmbH
Ebenfalls mehrheitlich hat der Gemeinderat die Oberbürgermeisterin 
bevollmächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtbusverkehr 
Bruchsal GmbH den folgenden Beschlüssen zuzustimmen: Änderung 
des Gesellschaftsvertrags der Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH und der 
Erhöhung der Stammeinlage von 25.564,59 Euro um 435,41 Euro auf 
26.000 Euro. Auch diese Entscheidung steht im Zusammenhang mit 
der Überarbeitung der Gesellschaftsverträge der städtischen Töchter.
TOP 11 Feststellung Jahresabschluss 2020 der Stadt Bruchsal
Einstimmig hat der Gemeinderat den Jahresabschluss 2020 der Stadt 
Bruchsal festgestellt. Danach erhöhte sich die Gesamtsumme der or-
dentlichen Erträge durch Mehrerträge unter anderem bei den Steuern 
und den Schlüsselzuweisungen von den geplanten 144,6 Millionen 
Euro um 17,3 Millionen auf insgesamt 161,9 Millionen Euro. Dem stan-
den Gesamtaufwendungen in Höhe von 148,9 Millionen Euro gegen-
über, die damit 4,3 Millionen Euro über dem Planansatz lagen. 
TOP 12 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Vereinigten 
Stiftungen der Stadt Bruchsal
Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat die Jahresrechnung 2020 
der Vereinigten Stiftungen der Stadt Bruchsal festgestellt. 
TOP 13 Kapitalerhöhung der efeu Campus Bruchsal GmbH 
Die Oberbürgermeisterin wird ermächtigt, in der Gesellschafterver-
sammlung der efeuCampus Bruchsal GmbH eine Kapitalaufsto-
ckung durch eine Bareinlage von 200.000 Euro in die Kapitalrücklage 
zu beschließen. Das hat der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen. 
Die außerplanmäßige Auszahlung wird über nicht ausbezahlte Zu-
schüsse an die efeuCampus Bruchsal GmbH (100.000 Euro) und die 
Mehrerträge der Gewerbesteuer (100.000 Euro) bereitgestellt.
TOP 14 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bleichweg“, 
Beschluss über den Abschluss städtebaulicher Verträge inklusive 
Grundstücksübertragungsverträge
Mit der mehrheitlichen Zustimmung des Gemeinderates zu den städ-
tebaulichen Verträgen ist die Realisierung des Bebauungsplanes ei-
nen weiteren Schritt vorangekommen. 

TOP 15 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bleichweg“ 
– Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange
Der Gemeinderat hat mehrheitlich den Entwurf des Bebauungsplans 
„Bleichweg“ mit örtlichen Bauvorschriften gebilligt. Als nächster 
Schritt erfolgt jetzt die Beteiligung der Öffentlichkeit. Damit wird die 
Realisierung des Projekts „Bleichweg“ weiter vorangebracht. 

TOP 16 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Alte Sie-
menssiedlung/Unterer Schlossgarten“
Ein weiteres Bauprojekt, das mit dem mehrheitlichen Beschluss des 
Gemeinderates vorangebracht worden ist, ist die Neuordnung „Alte 
Siemenssiedlung/Unterer Schlossgarten“. Der Gemeinderat stimmt 
der städtebaulichen Planung für die Neuordnung „Alte Siemenssied-
lung/Unterer Schlossgarten“ der Bruchsaler Wohnungsbaugesell-
schaft mbH zu. Er billigt den Entwurf des Bebauungsplanes, der als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt worden ist. Auch 
hier erfolgt jetzt als nächster Schritt die Beteiligung der Öffentlichkeit. 

TOP 17 Umlegung „Flugplatz“ in Bruchsal – Zustimmung zu Mehr-
zuteilungen von Grundstücksflächen
Einstimmung hat der Gemeinderat der Zuteilung von Grundstücks-
flächen an die Stadt im Umlegungsverfahren Flugplatz in Bruchsal 
zugestimmt. Die Zustimmung umfasst eine Erhöhung des Gesamt-
zuteilungswerts im Zuge des laufenden Umlegungsverfahrens von 
bis zu zehn Prozent. Konkret geht es um nicht bebaubare Flächen 
für den Luftverkehr – Start- und Landeplatz samt Schutzflächen– 
mit einer Grundstücksgröße von rund 48.000 Quadratmetern und 
einem Zuteilungswert von rund 480.000 Euro, bebaubare und be-
reits bebaute Flächen für den Luftverkehr mit einer Grundstücks-
größe von rund 33.500 Quadratmetern und einem Zuteilungswert 
von rund 720.000 Euro sowie landwirtschaftliche Flächen mit einer 
Grundstücksgröße von rund 6.000 Quadratmetern und einem Zu-
teilungswert von rund 30.000 Euro. Der von der Stadt zu zahlende 
Ausgleichsbetrag wegen Mehrzuteilung beträgt rund 450.000 Euro. 

TOP 18 Neugestaltung Außenanlagen Konrad-Adenauer-Schule 
Bruchsal – Vergabe der Bauleistungen
Mit dem einstimmigen Beschluss zur Auftragsvergabe mit einer Auf-
tragssumme von knapp 865.000 Euro hat der Gemeinderat die Neu-
gestaltung der Außenanlagen Konrad-Adenauer-Schule auf den Weg 
gebracht. Die überplanmäßigen Ausgaben für die Baumaßnahme 
belaufen sich auf 150.000 Euro. 
TOP 19 Umbau des Knotenpunktes B3/Friedrichstraße – Vergabe 
der Bauleistungen
Ebenfalls auf den Weg gebracht hat der Gemeinderat den Umbau 
des Knotenpunktes B3/Friedrichsstraße durch die Vergabe von Stra-
ßenbauarbeiten. Einstimmig fiel das Votum für den Auftrag mit ei-
nem Volumen von knapp 427.000 Euro aus.

TOP 20 Vergabe von Bestattungsleistungen auf den städtischen 
Friedhöfen
Einstimmig hat der Gemeinderat die Vergabe der Bestattungsleis-
tungen auf den Ortsteilfriedhöfen und der Trägerdienste auf dem 
Friedhof Bruchsal für die kommenden vier Jahre (1. Januar 2022 bis 
31. Dezember 2025) beschlossen. Die für diesen Zeitraum erforderli-
chen Mittel in Höhe von knapp 455.000 Euro stehen bereit.

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 24. Januar 2022, um 19.00 Uhr  im Pfarrzentrum Büchenau statt.

TAGESORDNUNG

1 Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 13.12.2021 
im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2 „Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements in der Stadt Bruchsal“ – Information

3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 27.09.2021, 18.10.2021, 22.11.2021

Bruchsal, 14.01.2022

Marika Kramer 
Ortsvorsteherin
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Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 26. Januar 2022, um 19.00 Uhr in der Bundschuhhalle 
Untergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürgerfragestunde
2.  Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtlichen 

Engagements in der Stadt Bruchsal – Information
3. Informationen über den Stadtwald
4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

15.12.2021
Bitte beachten:
–  Immunisierte Teilnehmende und immunisierte Besucher/-innen 

haben Zutritt.
–  Nichtimmunisierte Teilnehmende haben Zutritt nur bei Vorlage ei-

nes Antigen- oder PCR-Testnachweises.
–  Nichtimmunisierte Besucher/-innen haben Zutritt nur bei Vorlage 

eines Antigen- oder PCR-Testnachweises
– Des Weiteren ist ein Identitätsnachweis vorzuzeigen.
Bruchsal, 13.01.2022

Barbara Lauber,  
Ortsvorsteherin

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung in Zähringer Straße
Aufgrund von Umbauarbeiten im Einmündungsbereich der Zähringer 
Straße in Richtung Markgrafenstraße muss die Einmündung für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Für Anwohnende ist eine Zufahrt 
aus Richtung Judengasse möglich.
Ein Durchgang an der Arbeitsstelle zwischen Markgrafenstraße und 
Zähringer Straße ist für zu Fuß Gehende ausgeschildert.
Für die Herstellung des Anschlussbereiches in Richtung Markgrafen-
straße muss diese für die Dauer von circa zwei Wochen im Kreu-
zungsbereich halbseitig gesperrt werden. Der Verkehr wird in dieser 
Zeit durch eine Lichtsignalanlage geregelt. Die Martinstraße wird in 
Richtung Friedhof zur Einbahnstraße.
Um die Durchfahrt in der Judengasse während dieser Zeit zu erleich-
tern, wird auf der östlichen Seite mit absolutem Haltverbot beschil-
dert.
Die gesamten Arbeiten dauern circa sechs Wochen. Voraussichtli-
cher Beginn ist am 24. Januar.

 
 Foto: Stadtverwaltung Bruchsal, Straßenverkehrsbehörde

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 25. Januar 2022, um 19.00 Uhr in der Sporthalle Heidels-
heim statt.
TAGESORDNUNG
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Haushalt der Stadt Bruchsal 2022 - Information durch die Finanz-

verwaltung
3.  Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtlichen 

Engagements in der Stadt Bruchsal - Information
4. Bekanntgaben
5 .Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

14.12.2021
Bitte beachten Sie:
-  Immunisierte Teilnehmende und immunisierte Besucher/-innen ha-

ben Zutritt.
-  Nichtimmunisierte Teilnehmende haben Zutritt nur bei Vorlage ei-

nes Antigen- oder PCR-Testnachweises.
-  Nichtimmunisierte Besucher/-innen haben Zutritt nur bei Vorlage 

eines Antigen-oder PCR-Testnachweises.
- Des Weiteren ist ein Identitätsnachweis vorzuzeigen.
Bruchsal, 13.01.2022

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 26. Januar 2022, um 18 Uhr in der Turnhalle Helmsheim 
statt.
TAGESORDNUNG
1.  „Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtlichen 

Engagements in der Stadt Bruchsal“ - Information
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen
5.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

24.11.2021
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bitte beachten Sie:
-  Immunisierte Teilnehmende und immunisierte Besucher/-innen ha-

ben Zutritt.
-  Nichtimmunisierte Teilnehmende haben Zutritt nur bei Vorlage ei-

nes Antigen- oder PCR-Testnachweises.
-  Nichtimmunisierte Besucher/-innen haben Zutritt nur bei Vorlage 

eines Antigen- oder PCR-Testnachweises.
-  Des Weiteren ist ein Identitätsnachweis vorzuzeigen. Der Namen 

muss mit dem vorgezeigten Impf- oder Testnachweis übereinstim-
men.

Bruchsal, 17.01.2022

Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 26.01.2022 um 19.00 Uhr in der Sporthalle der Burgschule 
Obergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Mitarbeiter/-innen (m/w/d) für die Durchführung des Zensus
(Beschäftigungsumfang 80 bis 100 %)

– Stellenkennziffer 2022-0001 –
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung des Zensus 2022
• Allgemeine Sekretariatsaufgaben
• Erfassen der Erhebungsbögen
Eine endgültige Aufgabenzuteilung wird noch festgelegt.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen Mitarbeiter/-innen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Fachangestellte/r für Bürokommunikation, 

Verwaltungsfachangestellte/r oder mit vergleichbarer Qualifi kation.
• Die Stellen sind auch für Menschen ohne spezielle Verwaltungsausbildung geeignet.
• EDV-Kenntnisse sowie einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-Offi  ce-Programmen setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 31. Januar 2022

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) im Bereich Steuerveranlagung
(Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0002 –
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Festsetzung und Erhebung der Grundsteuer, insbesondere Veranlagung der Messbescheide sowie Beantwortung auftretender Fragen 

der Steuerpfl ichtigen zur Festsetzung und zu Zahlungsmodalitäten.
• Prüfung und Klärung von fehlerhaften Messbescheiden.
• Veranlagung der Vergnügungssteuer, insbesondere Kontrolle der vorgelegten Steueranmeldungen auf Richtigkeit sowie Fertigung der 

Steuerbescheide.
• Vorzimmer der Amtsleitung.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder einer ver-

gleichbaren Qualifi kation.
Bewerbungsschluss: 9. Februar 2022

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
• Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

12. Dezember 2021
Lukas Karlpeter Anton Stöhr
Eltern: Linda Sarah Elisabeth Stöhr geb. Hurst und Christian Tobias 
Stöhr
27. Dezember 2021
Gabriel Valentin Butz
Eltern: Kristina Butz geb. Miller und Maximilian Emil Butz
4. Januar
Joas Gorin
Eltern: Laura Gorin geb. Wolf und Vladimir Gorin
5. Januar
Fynn Popović
Melanie Vanessa Popović geb. Reeb und Danijel Popović
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

4. Januar
Gertrud Wilhelmine Megerle geb. Peissig
Elvira Wilhelm geb. Böser
7. Januar
Renate Rosa Richter-Roth geb. Richter
8. Januar
Elisabeth Gretz geb. Hochadel
Kurt Gerhard Rößler
Hildegard Luise Schwedes geb. Bräunling
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

23. Januar
Merkel Gert-Heinz  75 Jahre
24. Januar
Holzer Peter  70 Jahre
25. Januar
Zimmermann Margita Luise  75 Jahre
Schumacher Manfred Walter Ernst  70 Jahre
Sparr Horst  70 Jahre
26. Januar
Viola Despina  70 Jahre
27. Januar
Müller Karl-Heinz Pius  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Sprecherteam Gesamtelternbeirat gewählt
Fortschreibung der Bedarfsplanung, Ausstattung, fachliche Quali-
tätsentwicklung der Einrichtungen, Öffnungszeiten, Verkehrssituati-
on rund um die Kindertagesstätten – das sind beispielhaft wichtige 
Themen für die Eltern. Die Stadt Bruchsal möchte dabei die Eltern-
sicht mit in die Planungen einbeziehen.
Das Sprecherteam Gesamtelternbeirat, das für das Kindergartenjahr 
2021/2022 gewählt wurde, setzt sich wie folgt zusammen:
• Michael Lichtner (Reha Südwest – Kinderhaus Merlin)
• Jens Späth (Evangelischer Kindergarten Paul-Gerhardt)

Jens Späth wurde wiedergewählt. Michael Lichtner ist neu im Team.
Die Eltern im Sprecherteam sind Mitglied im „Kuratorium Bruchsaler 
Kindergärten“ und können auch dort ihre Themen einbringen.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten
Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (07251) 115
Telefon: (07251) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt 
zum Buchungssystem!

Willkommen im Stadtteil Untergrombach!
Am Fuße des Michaelsbergs im Bruchsaler 
Stadtteil Untergrombach fi nden Sie die Ver-
waltungsstelle Untergrombach. Sie ist An-
lauf- und Auskunftsstelle für viele Belange 
und Fragen ihrer Bürger/-innen. Hier können 
Sie zahlreiche Angelegenheiten erledigen 
und die Mitarbeiter/-innen haben stets ein 
offenes Ohr.
Folgende Leistungen werden hier unter anderem 
angeboten:
• Beantragung von Pässen und Ausweisen
• Meldeangelegenheiten (An-, Ab-, Ummeldungen)
• Beantragung von Führungszeugnissen
• Fundbüro
• Formularausgabe zu verschiedenen Themen, z.B. Wohngeld, 

Hundesteuer und Führerschein usw.
• Amtliche Beglaubigungen
• Grillplatzvergabe und vieles mehr
• Ansprechpartner bei Sterbefällen

Wissenswertes
Barrierefreier Zugang zur Ver-
waltungsstelle ist gegeben.
Leider stehen hier keine PKW 
Parkplätze zur Verfügung – ein 
Grund, den Drahtesel zu nutzen 
und gleichzeitig etwas für Ge-
sundheit und Umwelt zu tun.
Früher beherbergte das Gebäu-
de übrigens die ehemalige Mi-
chaelsbergschule, und gegen-
über fi nden Sie einen schönen 
kleinen Spielplatz, perfekt für 
unsere Kleinsten.
Wo finden Sie uns?
Schulstr. 4 – 76646 Bruchsal-Un-
tergrombach, oder rufen Sie uns 
an unter Tel. (07251) – 7 97 21
Ihr Bürgerservice-Team!

Am Fuße des Michaelsbergs im Bruchsaler 

Folgende Leistungen werden hier unter anderem 

Aktuelles aus den Verwaltungs-stellen

Bürgerservice-Team Untergrom-
bach: Patrick Erbe und Carmen 
Mayer Foto: Christin Schöppe

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal



|   9AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Januar 2022 · Nr. 3

an, damit die Schüler direkt das komplette Schulmaterial vor Ort 
haben. Besonders an dem diesjährigen Kit war, dass es umwelt-
freundlich und nachhaltig gestaltet wurde, um auch dem Titel der 
UNESCO-Projektschule gerecht zu werden. Beispielsweise wurden 
die Plastikstehsammler durch Metallstehsammler ersetzt sowie die 
allseits bekannten Schnellhefter durch plastikfreie eingetauscht! In 
Bruchsal verzichtete man gänzlich auf die Heftumschläge und fand 
andere kreative Methoden, um die Hefte zu markieren.
Das umweltfreundliche Material für alle drei Standorte, welches un-
ser Lieferant Herr Weizemann auf Anfrage der UNESCO-AG Bruchsal 
in mühevoller Recherche besorgt hatte, wurde am Wochenende vor 
Schulanfang von den UNESCO-AG-Mitgliedern Lilien, Elea und Niklas 
zusammen mit Frau Honert sortiert und verteilt. Etwas Mühe berei-
tete der Aufbau der Stehsammler aus Metall, die einzeln geschraubt 
werden mussten.
Noch heute aber freuen sich die Schülerinnen und Schüler über ein 
ganz besonderes Geschenk der Schule. In mühevoller Handarbeit 
häkelte eine Freundin der Schule 250 bunte Schlampermäppchen 
als Sachspende. Die Schulleitung überwies einen entsprechenden 
Betrag an unsere Partnerschule in Mitraniketan als Coronahilfe und 
beschenkte die frischgebackenen Fünftklässler mit diesem ganz be-
sonderen Accessoire. Die UNESCO-AG hofft nun, dass sie mit dieser 
Aktion das Bewusstsein für den Umweltschutz den Kindern näher-
bringen konnte!
UNESCO-AG

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Weihnachten am JKG
Feliz Natal! Weihnachtsgrüße aus Brasilien
„Die Deutsch-AG des Colégio Cônsul Carlos Renaux wünscht besinn-
liche Weihnachtstage und ein glückliches und vor allem gesundes 
Jahr 2022.“
Wir bedanken uns herzlich und senden auch aus Bruchsal unsere 
besten Wünsche für ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2022 nach Brasilien!

Weihnachtsandacht der Fachschaft Religion
Am 22. Dezember 2021, dem letzten Schultag vor den Weihnachts-
ferien, erklang etwas ganz Besonderes durch unsere Lautsprecher-
anlage im Hauptgebäude: die Weihnachtsandacht der Fachschaft 
Religion.
Weil es nicht, wie sonst üblich, einen gemeinsamen Weihnachtsgot-
tesdienst für alle geben konnte, wurden – mit weihnachtlicher Musik 
untermalt – Gedanken zum Friedenslicht aus Betlehem in alle Klas-
senräume übertragen: „Mögest du all die kostbaren Erinnerungen in 
deinem Herzen bewahren. Mögen Zuversicht und Fröhlichkeit in dir 
wachsen, um die Herzen jener froh zu machen, die du liebst. Mögest 
du immer einen wahren Freund an der Seite haben!“

Weihnachtsbasteln für Senioren
Eine herzliche Umarmung wäre in der aktuellen, pandemie-gebeu-
telten Zeit wohl auch für viele ältere und einsame Menschen das 
Schönste. Die Klasse 9b des JKG hat sich darüber Gedanken ge-
macht, sich Zeit genommen und Geschenke für das Seniorenheim 
St. Elisabeth in Karlsdorf-Neuthard gebastelt.

 
Grußkarte aus Brasilien Foto: Colégio Cônsul Carlos Renaux

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule IIBalthasar-Neumann-Schule II

Online-Informationsabend an der Balthasar-Neumann-Schule 2
Technisches Berufskolleg 1+2
04.02. – 17 Uhr
Für Bewerber/innen mit mittlerem Bildungsabschluss besteht die 
Möglichkeit, einen Aus bildungs abschluss und die Fachhochschul-
reife zu erwerben. Dazu stehen Aus bildungs plätze im Technischen 
Berufs kolleg 1+2 mit Schwerpunkt Kommunikation und Gestaltung 
oder Computerunterstützte Fertigung (mit 3D-Druck) Verfügung.

Berufskolleg Fachhochschulreife (1-jährig)
04.02. – 18 Uhr
Mit mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlossener Berufs-
ausbildung besteht die Möglichkeit, die Fach hoch schul reife in einem 
Vollzeit-Schuljahr zu erwerben. Die Weiter bildung wird in den Fach-
richtungen Technik oder Gestaltung angeboten. Voraussetzung ist 
eine Berufs ausbildung im gewerblich-technischen Bereich (Technik) 
oder ein gewerblicher Aus bildungs beruf mit gestalterischen Antei-
len (Gestaltung). Die Fachrichtung Gestaltung zum Erwerb der Fach-
hoch schul reife ist im Landkreis Karlsruhe einmalig.

Berufskolleg für Mode und Design (3-jährig)
04.02. – 18 Uhr
Für Bewerber/innen mit einem mittleren Bildungsabschluss besteht 
die Möglichkeit eine Ausbildung zur Modedesigner/in zu absolvie-
ren. Die Modeschule bietet einen vielfältigen und facettenreichen 
Einstieg in die Modebranche. Zusätzlich kann die Fachhochschulrei-
fe abgelegt werden.

Staatlich geprüfte/r Techniker/in - Maschinentechnik
04.02. – 19 Uhr
Facharbeiter/innen mit metall-technischem Ausbildungsberuf und 
Berufserfahrung, können durch die Weiterbildung zum Staatlich ge-
prüften Maschinentechniker ihre Qualifikation erhöhen und sich für 
die mittlere Führungsebene qualifizieren. Der zweijährige Vollzeit-
unterricht, mit den Schwerpunkten Konstruktion (2D/3D), Fertigung 
(CAD/CAM) und Produktionsmanagement (SAP-Geschäftsprozes-
se), bereitet optimal auf die beruflichen Anforderungen vor. Neben 
den fachlichen Inhalten bildet auch die Entwicklung persönlicher 
Kompetenzen einen wichtigen Bestandteil der Weiterbildung. Die an-
gehenden Techniker haben somit exzellente Berufschancen bei sehr 
guten Verdienstmöglichkeiten.
Dies beweist insbesondere das Interesse von Unternehmen aus der 
Region, die den Absolventen bereits vor der Präsentation der Ab-
schlussarbeiten attraktive Stellen anbieten. Der Technikerabschluss 
schließt die Fachhochschulreife ein, so dass anschließend auch ein 
Studium aufgenommen werden kann.
Mehr Infos unter www.bns2.de.

Heisenberg-Gymnasium

Nachhaltigkeit im Klassenzimmer

 
Lilien Baus (links) und Elea Schillo Foto: HBG

Ein neues Schuljahr begann im September 2021 und damit kamen 
auch dieses Jahr wieder neue Fünftklässler auf unsere Schule! Wie 
jedes Jahr bot das Heisenberg-Gymnasium Bruchsal ein Starterkit 
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die Richtige ist – Acryl, Öl, Aquarell, Lackfarbe, Pastell – alles ist 
möglich und kann erprobt werden. Sie erfahren dabei im praktischen 
Arbeiten, wie Sie sich in einzelnen Schritten Ihrer Bildvorstellung nä-
hern können. Ob gegenständlich oder abstrakt, ob Stillleben, Land-
schaft oder Portrait – mit der richtigen Farbwahl, Farbmischung, 
Komposition usw. finden Sie Ihren Weg zum eigenen Ausdruck.
Der Kurs findet vom 29. Januar bis 26. Februar immer samstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr statt.
Die MuKs bittet Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene eigene 
Vorlagen und bei Bedarf Leinwände mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 89,-. Informationen unter 
07251/9134-0. Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muks-bruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Verstärkung gesucht!
Beim Zweckverband der Musik- und Kunstschule Bruchsal ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.04.2022, 
eine Teilzeitstelle als Hausmeister (m/w/d) zu besetzen. Der Stun-
denumfang kann flexibel vereinbart werden und beträgt mindestens 
acht und maximal zwölf Stunden. Die Stunden sollen im Team mit 
einem weiteren Hausmeister überwiegend an zwei festen Arbeits-
tagen pro Woche (vorzugsweise Donnerstag und Freitag) erbracht 
werden. Nähere Informationen zur Stellenausschreibung sind auf 
unserer Homepage www.muks-bruchsal.de/Stellenangebote. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie Ihre vollständigen Be-
werbungsunterlagen bis zum 31.01.2022 an die Musik- und Kunst-
schule Bruchsal, Durlacher Str. 3-7, 76646 Bruchsal oder per E-Mail 
an mail@muks-bruchsal.de. Für Fragen steht Frau Bol unter 07251-
913419 gerne zur Verfügung.

Die Musikschule informiert
Klingendes Obst auf dem Trommel-Tisch der MuKs
Lions Club Bruchsal engagiert sich mit 2.000 Euro

 
  Foto: MuKs

Weil Rhythmus die universelle Sprache ist, die elementare Kommu-
nikation von Vorschulkindern bis zu Hochbetagten ermöglicht, spielt 
der Einsatz attraktiver und zeitgemäßer Perkussionsinstrumente an 
der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal eine große Rolle. Unter 
dem Motto „Schöne Bescherung!“ überraschte Jochen Sachse, Acti-
vity-Beauftragter des Lions Club Bruchsal, die MuKs und hatte aller-
hand Klingendes im Gepäck: Die Instrumenten-Sammlung der MuKs 
wurde bereichert um diverse Obst-Shaker, Trommeln & Co. sowie um 
ein „Senso-Cajon“, welches man auf den Schoß oder Rollstuhl legen 
und auch zu zweit spielen kann. Ergänzt wurde die nachhaltige und 
quasi unverwüstliche Instrumenten-Sammlung zum flexiblen Einsatz 
vor Ort durch eine kräftige Einzahlung in den „Patenschafts-Topf“ der 
MuKs. Die MuKs ist nicht nur in der anhaltenden Pandemiesituation 
vermehrt auf der Suche nach Patenschaften für Familien, welche die 
musikalisch-künstlerische Ausbildung ihrer Kinder aktuell plötzlich 
nicht mehr ermöglichen können, weil aufgrund finanzieller Schiefla-
gen neue Prioritäten gesetzt werden müssen.

se, idyllische Weinberge oder Bruchsaler Sehenswürdigkeiten – das 
alles sind schöne Erinnerungen und Geschenkideen, und diese kom-
men immer gut an. Hier ist für jeden Kühlschrank etwas dabei. Zei-
gen Sie Heimatliebe oder überraschen Sie liebe Menschen mit einem 
kleinen Geschenk.
In der Woche vom 24. bis 29. Januar 2022 sind die beliebten Sam-
melobjekte zum Angebotspreis in der Touristinformation im „H7“ er-
hältlich. Die Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch. 
Kontakt:
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 07251 50594-61, 
touristinformation@btmv.de.
Weitere Informationen rund um das Angebot der Touristinformation 
finden Sie auf www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Musikautomaten im Wandel der Zeit
Themenführung: Sonntag 23. Januar 2022, 14 Uhr
Im 18. Jahrhundert erklang 
künstlich erzeugte Musik zum 
Beispiel von Flötenuhren etwa 
im höfischen Ambiente. Im 19. 
Jahrhundert eroberten mecha-
nische Musikautomaten groß-
bürgerliche Salons, Kneipen, 
Jahrmärkte, die Straße und Hin-
terhöfe. Musik aller Genres wur-
de breiten Gesellschaftsschich-
ten zugänglich.
Claudia Kuck nimmt die 
Besucher/-innen im Deutschen 
Musikautomaten-Museum im 
Schloss Bruchsal mit auf eine 
historische Klangreise. Sie er-
fahren von den technischen Möglichkeiten, nicht nur Pfeifen und 
Glocken, sondern auch Tasten-, Blas-, Schlag- und Saiteninstrumen-
te zum Klingen zu bringen. Flötenuhren, Orchestrien, Karussell und 
Drehorgeln oder menschenähnliche Figurenautomaten mit ihrer 
komplexen Musiktechnik lassen die Besucher staunen.
Kosten: Eintritt (inklusive Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, 
zuzüglich Führungsgebühr 2 Euro.
Anmeldung nicht erforderlich, aber Teilnehmer/-innenzahl begrenzt.
Bitte beachten Sie die bei Ihrem Besuch aktuell geltenden Corona-
Regeln. Infos unter: www.landesmuseum.de/dmm oder Telefon  
(072 51) 742-652 (Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr)

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Aktstudie als Betonguss
Der menschliche Torso
Das Studium des menschlichen Körpers ist wohl eine der ältesten 
und spannendsten Herausforderungen in der Bildhauerei.
Im Kurs vom 28. bis 30. Januar modellieren wir in der Steinwerk-
statt der MuKs Bruchsal einen halblebensgroßen Torso (max. 40 cm) 
nach dem lebenden Modell, welcher dann mit Hilfe von Silikon und 
Gips abgeformt wird.
Diese Negativform wird im Anschluss, nach Herauslösen des Ton-
modells, mit Betonmasse ausgegossen.
Der MuKs-Dozent Ahmed El-Shakarchi vermittelt sowohl die hand-
werklichen Schritte des Gießverfahrens als auch Grundsätze der 
menschlichen Anatomie.
Interessierte ab 16 Jahren treffen sich zum Modellieren am Freitag, 
den 28. Januar von 18.00 bis 21.30 Uhr; am Samstag, den 29. Janu-
ar und Sonntag, den 30. Januar jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr im 
Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17a.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 120,- Euro. Informationen unter 
07251/9134-0. Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muks-bruchsal.de).

Acryl, Öl oder Aquarell
Malen nach eigenen Bildmotiven
Sie haben ein Bildmotiv in der Schublade oder ein Foto, das Sie schon 
lange mal malen wollten und wussten bisher nicht wie? Dann sind 
Sie im Malersaal im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17a, ge-
nau richtig: Unter fachkundiger Anleitung von MuKs-Dozent Roland 
Spieth erfahren Sie, welche Technik für die Umsetzung Ihrer Bildidee 

 
Vergangenheit und Gegenwart: 
Jahrmarktsorgel 1912 (im Hinter-
grund) und moderne Drehorgel, 
ca. 2009  
Foto: Klaus Biber, Deutsches Mu-
sikautomaten-Museum
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Im Rahmen eines Sponsoren-Meetings überbrachte Sachse die 
höchst willkommene Spende in Höhe von großzügigen 2.000 Euro 
an MuKs-Schulleiterin Ulrike Redecker.
Redecker verlieh ihrer Freude Ausdruck, dass der Lions Club Bruch-
sal immer wieder mit beispielgebenden Spenden-Initiativen Furore 
mache und dankte stellvertretend für über 3.000 Schülerinnen und 
Schüler der MuKs.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Januar
Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Objekt-des-Monats-Reihe startet im Januar mit einer Skulp-
tur, die Sie in der Schausammlung des Städtischen Museums be-
sichtigen können. Es handelt sich dabei um eine Holzfigur aus 
dem 18. Jahrhundert, die den heiligen Nepomuk darstellt. Die 78 
cm hohe Figur befindet sich schon seit 1951 im Museumsbestand 
und stammt ursprünglich aus einer Hauswandnische des „Grünen 
Baums“ in der Württemberger Straße. Ehemals war die Figur farbig 
gehalten, der Kreidegrund ist stellenweise noch gut zu erkennen. Die 
Pigmente wurden wohl in neuerer Zeit abgehoben, sodass nun das 
weiche Eichenholz freiliegt.
Johannes Nepomuk wurde Mitte es 14. Jahrhunderts in Pomuk bei 
Pilsen geboren und schlug später die Priesterlaufbahn ein. Nachdem 
er zum Generalvikar in Prag ernannt worden war, fand er sich in einen 
Streit um Machtbereiche und Kompetenzen zwischen Erzbischof 
und König verwickelt. Er ergriff Partei und stellte sich gegen König 
Wenzel, der die Rechte des Volkes unterdrückte, und wurde deshalb 
auf dessen Befehl 1393 von der Prager Karlsbrücke in die Moldau 
gestürzt. Der Überlieferung nach sollen fünf Flammen um den im 
Wasser treibenden Leichnam herum beobachtet worden sein, wes-
wegen der heilige Nepomuk häufig mit fünf Sternen um sein Haupt 
dargestellt wird (siehe Foto).
Später fanden sich legenden-
hafte Berichte darüber, König 
Wenzel habe von Johannes Ne-
pomuk aus Misstrauen seiner 
Frau gegenüber Informationen 
aus deren Beichtgesprächen 
gefordert. Dieser berief sich auf 
das Beichtgeheimnis und soll 
dadurch den Zorn des Königs 
auf sich gezogen haben. So ent-
stand eine andere Deutung der 
fünf Sterne, die demnach das la-
teinische Wort „tacui“ („Ich habe 
geschwiegen“) mit seinen fünf 
Buchstaben symbolisieren soll.
Heute gilt der heilige Nepomuk 
als Schutzpatron von Brücken 
und als Wahrer des Beichtge-
heimnisses. Er wird daher häufig 
mit einer Hand vor dem Mund 
dargestellt, um auf seine Ver-
schwiegenheit hinzuweisen. 
Weitere Attribute sind neben 
dem Kreuz oftmals ein Buch 
oder ein Palmzweig, der ihn als Märtyrer ausweist.
In Bruchsal sind Nepomuk-Darstellungen außer im Städtischen Mu-
seum unter anderem auch auf der Nepomuk-Brücke und in der St. 
Peterskirche zu finden.
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Die VHS Bruchsal sucht für verschiedene Außenstellen dringend 
Kursleiter/-innen für Schwimmen für Kinder, Aquafit, Gymnastik, Pi-
lates und Yoga. Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit als Trainer/-in 
haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter 
Telefon (072 51) 79 305 oder Renate.Bleier@Bruchsal.de.

 
Nepomuk-Figur aus dem Muse-
umsbestand  
Foto: Dr. Manfred Schneider, Nuß-
loch – www.monumente-im-bild.de
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Comedian-Prominenz in Bruchsal

 
Nikita Miller  
 Foto: PR Nikita

Kabarett ist, wenn man trotzdem lacht, 
nachdenklich wird und dann wieder lacht. 
Und genau das wird am Samstag, 29. Janu-
ar um 20 Uhr der Fall sein, wenn im Exilthe-
ater auf Einladung von Willi die Bühne Niki-
ta Miller „vorturnen“ wird. Alle, die wieder 
Kultur-Lust verspüren und Kleinkunst-Ver-
gnügen herbeisehnen dürfen sich auf die-
sen interessanten Jahres-Opener freuen. 
Der Künstler bezeichnet sich selbst als Co-
medic Storyteller. Seine Erzählungen port-
rätieren Nikitas Jugend, gefärbt von russi-
schen Einflüssen und zahlreichen 
unfassbaren Erlebnissen. Der Senkrecht-

starter kommt mit seinem Programm „Freizeitgangster gibt es nicht“ 
zum ersten Mal ins Exil-Theater, ist aber allen SWR3-Fans bestens 
bekannt durch seine wöchentliche Kolumne „Der Russe und der 
Lars“. Anfang der 1990er Jahre zog Nikita Miller mit Eltern und 
Schwester von Kasachstan nach Deutschland, studierte ab 2009 Me-
dieninformatik in Stuttgart mit Bachelor-Abschluss, dann in Tübin-
gen Philosophie und Rhetorik. Zu seinem Fanclub zählen u.a. die 
Kollegen Olaf Schubert und Dieter Nuhr. Letzterer sagt über ihn, Niki-
ta Miller mache etwas Einmaliges. Er erzählt witzige Geschichten, 
doch sein Vortrag habe auch Tiefe und Authentizität. Die Texte be-
wegten seine Gäste, man höre gerne, gespannt, ja gefesselt zu. Und 
Thomas Ries garantiert für das Bruchsaler Gastspiel Sicherheit: 2G 
plus, vollständig geimpft, FFP2-Maske und tagesaktueller Test. Doch 
wer geboostert sei, brauche diesen nicht. Bei 50 % Auslastung sitzen 
nur Kleinkunstbegeisterte nebeneinander, die gemeinsam gebucht 
haben. Über willidiebuehne@posteo.de sind Platzreservierungen er-
wünscht und möglich. jobei.

Mitteilungen anderer Institutionen
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Bärte wachsen für die Bürgerstiftung
Zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim erzielt hohe Spenden-
summe mit „MOVEMBER2021“-Aktion

 
Die Jungs des FC 07 Heidelsheim übergaben einen symbolischen 
Scheck über 2.100 Euro an Dorothee Eckes und Gilbert Bürk von der 
Bürgerstiftung. Foto: Dennis Rommel

Im November war rasieren tabu für die zweite Mannschaft des FC 
07 Heidelsheim einschließlich Trainern und Betreuern. Die Barthaa-
re sprossen wieder für einen guten Zweck. Wie im Vorjahr war die 
„Movember-Bewegung“ Vorbild für die Heidelsheimer Aktion. „Mo-
vember“ ist eine originelle Spendensammlung im Monat November 
zur Förderung von Männergesundheit mit Ursprung in Australien. Die 
Entwicklung der Schnurrbärte und das finale Ergebnis konnte man 
auf den Social-Media-Kanälen des Vereins verfolgen und dement-
sprechend mit Spenden honorieren. Wer sein bärtiges Spiegelbild 
nicht mehr ertragen konnte und zum Rasierer griff, musste eben-
falls zahlen. So kamen nach vier Wochen 2.100 Euro zusammen 
von mehr als 60 „Bartpaten“ und Spendern. Empfänger war erneut 
die Bürgerstiftung Bruchsal, „weil hier das Geld direkt bei der Ziel-
gruppe ankommt und seine Wirkung entfalten kann“, sagt Dennis 
Rommel, Initiator der Aktion. „Die Bürgerstiftung fördert Kinder und 
Jugendliche in ihrer persönlichen Entwicklung, was auch uns als 
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Allgemeine Informationen zum Projekt efeuCampus finden Sie hier: 
https://efeucampus-bruchsal.de
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal 
GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik in Karlsruhe, der 
Hochschule Karlsruhe – University of Applied Sciences (HKA), dem 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee 
entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig ge-
stalten lässt.

Landratsamt Karlsruhe

Online-Vortrag zur Einschulung
Eltern beschäftigen sich vor der Einschulung ihrer Kinder mit wich-
tigen Fragen. Die Online-Veranstaltung „Einschulung Ja oder Nein? 
Ist mein Kind schulreif?“ wird veranstaltet von den Psychologischen 
Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche des Landkreises 
Karlsruhe am Montag, 31. Januar, um 18.30 Uhr.
Die Referentinnen sind Helena Maier, Mitarbeiterin des Kinder- und 
Jugendgesundheitsdienstes, Sigrun Wüst, Mitarbeiterin der Psycho-
logischen Beratungsstelle Karlsruhe sowie Lisa Exle, Mitarbeiterin 
der Psychologischen Beratungsstelle Graben-Neudorf.
Um eine Anmeldung bis Dienstag, 25. Januar, bei der Psychologi-
schen Beratungsstelle Graben-Neudorf wird gebeten per Mail an 
pb.graben-neudorf@landratsamt-karlsruhe.de oder unter Telefon 
0721 936 – 68600. Die Zugangsdaten werden vor Beginn der Veran-
staltung per Mail zugesandt. Das Angebot ist kostenfrei.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Was mache ich nach der Schule?  
Geniales Seminar zur Berufsorientierung
Gemeinsam mit der Hopp Foundation bringt das Z-LAB Bruchsal ei-
nen ganz besonderen Kurs nach Bruchsal: Mit „redesignYOU“ ma-
chen wir uns gemeinsam mit erfahrenen Coaches auf die Suche 
nach deinem persönlichen Glück! Welchen Weg möchtest du nach 
der Schule gehen? Wofür brennst du? Wie möchtest du deine Zeit 
nutzen und womit dein Leben verbringen? Was sind deine Träume, 
Wünsche und Bedürfnisse und Sehnsüchte? Welche Fähigkeiten, Ta-
lente und Stärken hast du? Und welche Widerstände, Herausforde-
rungen und Ängste gibt es für dich dabei zu überwinden?
Wir laden dich mit dem interaktiven, bunten und kreativen Workshop-
Format „redesignYou“ dazu ein, dich mit diesen Fragen zu beschäf-
tigen und dadurch zum Gestalter deines zukünftigen Lebens zu 
werden. Wir wollen dir Impulse, Anregungen und Erfahrungen wei-
tergeben, die dir helfen können, dein eigenes Leben so zu gestalten, 
dass es deinen persönlichen Bedürfnissen, Möglichkeiten und Wer-
ten entspricht. Dank der Hopp Foundation ist dieses Angebot – wie 
alle Angebote des Z-LAB Bruchsal – völlig kostenfrei und richtet sich 
an Jugendliche der Jahrgangsstufen zehn bis 13.
Also nutze diese geniale Chance und melde 
dich an! Falls du keinen Platz in dem Seminar be-
kommst, dann schreib uns gerne eine E-Mail an 
mail@z-lab-bruchsal.de und lass dich auf unsere 
Warteliste setzen. Wir wollen „redesignYOU“ bald 
schon wieder nach Bruchsal holen. Wir freuen uns 
auf dich! Dein Z-LAB Bruchsal.

Fußballverein sehr am Herzen liegt.“ Ebenso habe die ehrenamtliche 
Stiftungsverwaltung ohne den Abzug von eigenen Kosten die Fuß-
baller überzeugt. Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom Vorstand der 
Bürgerstiftung kamen persönlich, um sich bei den Fußballern für ihr 
Engagement zu bedanken.
Die „Movember“-Aktion war einer der vielen Erfolge für diese Mann-
schaft des FC 07 Heidelsheim im Pandemie-Jahr 2021. „Nicht nur 
auf, sondern auch neben dem Rasen läuft es rund“, stellt Rommel 
zufrieden fest. „Dies beweist den herausragenden Teamgeist der 
Truppe, was sich dann auch im guten Tabellenplatz niederschlägt.“

Überraschungstüten für Senioren im Tafelladen
Bereits seit mehreren Jahren 
und im vergangenen Jahr zum 
vierten Mal beschenkt die Bür-
gerstiftung Bruchsal Senioren, 
die im Tafelladen einkaufen, 
mit „Überraschungstüten“. „Wir 
wollen zu besonderen Gelegen-
heiten wie beispielsweise Weih-
nachten älteren Menschen eine 
Freude machen mit einem be-
scheidenen Luxus, den sie sich 
sonst nicht leisten können“, sa-
gen Dorothee Eckes und Gilbert 
Bürk vom Vorstand der Bürger-
stiftung. „Die älteren Menschen 
sollen sich gerade in der jetzi-
gen Corona-Situation nicht ver-
gessen vorkommen.“ Die Tüten 
enthielten neben Süßigkeiten, 
Nüssen, Tee, Lebkuchen, einer Flasche Sekt auch jeweils einen Es-
sensgutschein für das kleine Restaurant „Cafétas“, das die Caritas 
Bruchsal in der Friedhofstraße führt. „Wir wünschen uns, dass die 
älteren Mitbürger nicht alleine bleiben in einer so emotionalen Zeit 
wie vor Weihnachten“, sagen Eckes und Bürk. Die Tüten riefen bei 
den Beschenkten Erstaunen und große Freude hervor.
Die Bürgerstiftung reagiert unmittelbar auf Notlagen Bruchsaler Bür-
gerinnen und Bürger genauso wie sie auch nachhaltige Hilfe initiiert, 
um aus der Armutsspirale herauszuhelfen und eine Zukunftspers-
pektive zu entwickeln. Dazu gehören unter anderem Projekte zur Per-
sönlichkeitsbildung, Sprachförderung und Gewaltprävention. Auch 
fürs neue Jahr sind bereits wieder zahlreiche Perspektiv-Projekte in 
Planung. Die Stiftung wird komplett ehrenamtlich verwaltet und kann 
deshalb alle Erträge und Spenden in die Maßnahmen fließen lassen.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Smart City im efeuCampus
Als Smart City wird ein Konzept 
bezeichnet, das als strategi-
scher und fortlaufender Pro-
zess das Ziel verfolgt, in einer 
Stadt das Zusammenleben in 
Zukunft nachhaltig und effizi-
ent zu gestalten. Überall auf 
der Welt stehen Stadtplaner vor 
großen Herausforderungen, die 
sich im Zuge der Globalisierung 
und wachsenden Bevölkerungs-
zahlen ergeben. Der Bedarf an 
innovativen, effizienten und ver-
netzten Systemen für Mobilität, 
Energie, Umweltschutz oder 
Kommunikation steigt.

Bei uns wird Smart City Realität
Wir möchten mit unseren Entwicklungen im Projekt efeuCampus 
unseren Teil zur Smart City, der Stadt von Morgen, beitragen. Wenn 
die ersten Lieferroboter rollen, können die Bewohnerinnen und Be-
wohner des efeuQuartiers in Bruchsal einen kleinen Teil der Smart 
City live erleben. Das ist nicht nur spannend, sondern bringt auch 
einige ganz alltägliche Annehmlichkeiten mit sich. Denn im efeu-
Quartier suchen wir nach Lösungen, um die Mobilitätswende auch in 
der urbanen Logistik zu gestalten. Diese sollte nicht nur bequem für 
die Anwohnenden sein, sondern auch klimaneutral. Denn klar ist: Die 
Smart City der Zukunft muss visionäre Ideen für mehr Lebensquali-
tät stets in nachhaltige Konzepte einbetten.
Hier finden Sie weiterer Informationen zu den Projektinhalten:
https://efeu-wissen.ieem-ka.de

 
„Kleiner Luxus“ zu Weihnachten 
für die Senioren des Tafelladens 
in Bruchsal Foto: dorothee eckes

 
Die Vision des Projekts efeuCam-
pus trägt einen Teil zu den Smar-
ten Städten von Morgen bei  
 Foto: Jana Straub

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 

Behördennummer 115 
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. Lukas 13,29

�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L�I���'�L�V�M�W�X�Y�W�K�I�Q�I�M�R�H�I�R��
�9�R�X�I�V�����Y�R�H���3�F�I�V�K�V�S�Q�F�E�G�L

Gottesdienst
Samstag, 22. Januar,
19 Uhr: Abendgottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Pfarrerin Andrea Knauber. Anstelle des entfallenen Jahresauf-
taktgottesdienstes, Pfarrerin Andrea Knauber. Wir laden am Sonntag 
ein zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden.

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar!
Wählen Sie hierzu die lokale Rufnummer: (072 57) 91 74 999

Termine unter der Woche:
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage entfallen viele Treffen der 
Gruppen und Kreise!
Das Bibelgespräch vom Freitag, 21. Januar, muss leider auch entfal-
len, Kerstin Brendelberger.
Bitte beachten Sie: Wir befinden uns derzeit in der Alarmstufe II. Für 
kirchliche Veranstaltungen, Gruppen-Treffen etc. (außer Gottes-
dienste!) gilt „2G+“.
D.h. nur noch Geimpfte und Genesene dürfen an den Treffen und 
Veranstaltungen teilnehmen. Zusätzlich zu einem digital lesbaren 
Impf- /Genesenennachweis müssen Sie einen gültigen Personalaus-
weis (oder ein anderes Ausweisdokument) sowie einen negativen 
Schnell- oder PCR-Test vorweisen!
Ab 27.12. gilt bei 2G+ die Ausnahme von der Testpflicht nur noch 
für: genesene Personen, deren anschließende Impfung nicht länger 
als drei Monate zurückliegt; genesene Personen, deren Infektion mit 
dem Coronavirus nicht länger als drei Monate zurückliegt und Perso-
nen, die ihre Auffrischungsimpfung (Booster) erhalten haben.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 70 
und E-Mail: andrea.knauber@kbz.ekiba.de oder im Pfarramt unter 
(072 57) 92 42 89 und per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.
ekiba.de. Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de.

�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L�I���/�M�V�G�L�I�R�K�I�Q�I�M�R�H�I���,�I�M�H�I�P�W�L�I�M�Q

Zum Vormerken – Schöpfungsgottesdienst 30. Januar 2022
Unser Landesbischof kommt in die Stadtkirche nach Heidelsheim.
Herzliche Einladung zum Schöpfungsgottesdienst mit Prof. Dr. Jochen 
Cornelius-Bundschuh am Sonntag, 30. Januar 2022 um 10.00 Uhr.
Sie können mit dabei sein in der Kirche oder auf Youtube!

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am Sonntag, den  
23. Januar, um 10 Uhr in der 
Stadtkirche mit Pfarrer Andreas 
Wellmer.
Der Gottesdienst in der Stadt-
kirche wird auf YouTube über-
tragen. 

 
Neubau Gemeindezentrum  
 Foto: GHA

Den Link finden Sie auf unserer Homepage www.ekg-heidelsheim.de.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr. 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung.
Telefon: (0 72 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten: 
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L�I���/�M�V�G�L�I�R�K�I�Q�I�M�R�H�I��
�,�I�P�Q�W�L�I�M�Q

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 23. Janu-
ar 2022, um 11 Uhr in der Melanchthonkirche mit Pfarrer Andreas 
Wellmer.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr. 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L�I���0�Y�X�L�I�V�K�I�Q�I�M�R�H�I

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 23. Januar „3. Sonntag nach Epiphanias“,
10 Uhr: Gottesdienst mit der Verabschiedung von Johanna Dörffel / 
Liturgie: Pfarrerin Susanne Knoch
10 Uhr: Kindergottesdienst im Luthersaal mit dem Kigo-Team
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst – „Luthers Entdecker-
Kidz“ für Kinder im Grundschulalter! Gemeinsam entdecken wir 
spannende und ungewöhnliche Geschichten aus der Bibel, beten, 
spielen und basteln. Bunt und fröhlich, abwechslungsreich und kind-
gerecht wird es werden – natürlich coronakonform! Wir treffen und 
von 10 bis 11 Uhr im Saal des Martin-Luther-Hauses, Luisenstr. 1a.

Termine unter der Woche:
Bis auf die unten genannten musikalischen Proben finden in der 
nächsten Woche keine Treffen im Gemeindealltag statt!
Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Mittwoch, 19 – 20.30 Uhr: 
Posaunenchor im Saal im Martin-Luther-Haus,
Mittwoch, 20 – 21.30 Uhr: 
Rainbow-Gospelchor in der Lutherkirche.
Bitte beachten: Wir befinden uns derzeit in der Alarmstufe II. Für 
kirchliche Veranstaltungen, Gruppen-Treffen etc. (außer Gottes-
dienste) gilt „2G+“. D.h. nur noch Geimpfte und Genesene dürfen an 
den Treffen und Veranstaltungen teilnehmen. Zusätzlich zu einem di-
gital lesbaren Impf-/Genesenennachweis müssen Sie einen gültigen 
Personalausweis (oder ein anderes Ausweisdokument) sowie einen 
negativen Schnell- oder PCR-Test vorweisen! Seit 27.12.2021 gilt bei 
2G+ die Ausnahme von der Testpflicht nur noch für:
• Genesene Personen, deren anschließende Impfung nicht länger 

als drei Monate zurückliegt.
• Genesene Personen, deren Infektion mit dem Coronavirus nicht 

länger als drei Monate zurückliegt.
• Personen, die ihre Auffrischungsimpfung (Booster) erhalten haben.
Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 
unter Telefon: (072 51) 20 04,
Achtung Öffnungszeiten haben sich geändert:
vormittags: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9 – 12 Uhr 
und nachmittags: Montag und Mittwoch von 14 bis 16 Uhr.
Am Donnerstag ist das Pfarramt geschlossen.
Sie erreichen uns auch per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.
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EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Fr 14.45-15.45 h, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus (LGH), 
Seestr. 3, Staffort: ab ca. 3 J. – 1. Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau: Fr, 16.30-18 h, Pfarrzentrum Büchenau, G.-Laforsch-
Str. 80: gemischt 1.-7. Kl.

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L���Q�I�X�L�S�H�M�W�X�M�W�G�L�I���/�M�V�G�L�I

Gottesdienste
Sonntag, 23. Januar, 11 Uhr: Gottesdienst in der Katholischen Stadt-
kirche Bruchsal mit Sieghard Kurz; Sonntagschule findet parallel in 
der EmK statt

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 20. Januar, 20 bis 22 Uhr: 
Sporttreff in der Schulsporthalle Münzesheim
Donnerstag, 27. Januar, 20 bis 22 Uhr: 
Sporttreff in der Schulsporthalle Münzesheim
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

�7�I�I�P�W�S�V�K�I�I�M�R�L�I�M�X��
�/�E�V�P�W�H�S�V�J���2�I�Y�X�L�E�V�H���&�³�G�L�I�R�E�Y

Gottesdienste vom 20.01.22 bis 27.01.22
Samstag, 22. Januar Hl. Vinzenz
15.00 Bü Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 23. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis – 
Patrozinium (Ne)

9.00 Ka Eucharistiefeier
10.30 Ne Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
18.00 Ne Vesper mitgestaltet von der Schola

Dienstag, 25. Januar Bekehrung des hl. Apostels Paulus
18.30 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. Januar Hll. Timotheus und Titus
9.00 Ne Eucharistiefeier

Donnerstag, 27. Januar Hl. Angela Merici
18.30 Ka Eucharistiefeier

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X�7�I�I�P�W�S�V�K�I�I�M�R�L�I�M�X���&�V�Y�G�L�W�E�P���1�M�G�L�E�I�P�W�F�I�V�K

Gottesdienste
Freitag, 21. Januar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Samstag, 22. Januar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
Vorstellung der Erstkommunionkinder (Pfr. Fritz)
Sonntag, 23. Januar,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Patrozinium 
(Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Montag, 24. Januar,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Dienstag, 25. Januar,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 26. Januar,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 27. Januar,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L�I���4�E�Y�P���+�I�V�L�E�V�H�X���+�I�Q�I�M�R�H�I

Gottesdienste
Sonntag, den 23.01.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter anlässlich der 
Verabschiedung von Prädikant Kurt Böhm (Livestream ab 10.00 Uhr 
auf pg-bruchsal.de)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter anlässlich der 
Verabschiedung von Prädikant Kurt Böhm
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen Corona-Regeln wäh-
rend des Gottesdienstes FFP2-Masken getragen werden müssen.

Gruppen und Kreise
Freitag, den 21.01.
16.15 Uhr Mädchenjungschar
19.00 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, den 24.01.
18.30 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, den 26.01.
16.30 Uhr Konfi-Unterricht
19.00 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
Donnerstag, den 27.01.
17.00 Uhr Bubenjungschar

�)�Z�E�R�K�I�P�M�W�G�L�I���/�M�V�G�L�I�R�K�I�Q�I�M�R�H�I��
Sta�ort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr
In der Regel gilt in den GOTTESDIENSTEN die Null-G-Regel. mit Ge-
meindegesang, Maske und 2 m Abstand. 
Kapazität: ca. 50 – 80 Mitfeiernde.
Wir bitten grundsätzlich alle, vor Gottesdiensten etc. einen ggf. auch 
freiwilligen Schnelltest vorzulegen, und empfehlen sich voranzu-
melden.
NUR extra so angekündigt gilt die „2 G-plus Regel“. D.h.: Alle zeigen 
den digitalen Impf- oder Genesungsnachweis vor. Außer für „Ge-
boosterte“ oder weniger als 6 Monate Genesene oder 2.-Geimpfte ist 
ein bezeugter Schnelltest oder PCR-Test verpflichtend. Dann gilt die 
Obergrenze von ca. 200 Personen.
Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.
23.1. – 3. Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr Kunst-Gesprächs-Gottesdienst in Staffort mit unseren Konfir-
mandinnen, Tamara Wegmer und Pfr. Müller, anschl.: Vernissage 
„Kirche, Kunst – noch ohne* Kuchen“ - Kunstausstellung der Staffor-
ter Malerin, 23.01.-06.02.2022, Ev. Kirche Staffort, Lutherstr. 12, 
76297 Stutensee.
Die Kunstausstellung ist geöff-
net: im Anschluss an die Gottes-
dienste; Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag, 16- 18 Uhr mit der 
Künstlerin; für Gruppen etc. und 
Führungen zusätzlich auf Anfra-
ge
*: Sobald es wieder möglich 
ist, gibt es zur Ausstellung ein 
Kuchen-Büffet zum Mitheimneh-
men!

30.1. – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Abendmahl (falls möglich), 
M. Rempel, Orgel, und Pfr. Müller
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, 
IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!
https://www.youtube.com/hashtag/ekibageistlich – Geistliche Video-
angebote aus Baden. 
www.ekiba.de https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de

 
Expo „Kirche, Kunst, noch ohne 
Kuchen“ 23.1.-6.2.22  
 Foto: (C) Tamara Wegmer
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�7�I�I�P�W�S�V�K�I�I�M�R�L�I�M�X���&�V�Y�G�L�W�E�P���1�M�G�L�E�I�P�W�F�I�V�K
�7�X�����1�E�V�M�E���,�I�M�H�I�P�W�L�I�M�Q

Sternsinger-Aktion 2022
Alle Segenstütchen sind an die Familien verteilt worden. Das Singen 
an den Plätzen von Heidelsheim wurde gut angenommen.
Die Sternsingeraktion ist bis 2. Februar verlängert worden, so dass 
immer noch Spenden abgegeben werden können. Dies kann ge-
schehen per Überweisung, in einem Briefumschlag mit Aufschrift 
Sternsinger bei den Gottesdiensten oder bei Bernhard Bannholzer, 
Humboldtstr. 6.
Herzlichen Dank allen, die bei der Vorbereitung geholfen haben, den 
Gruppenleiterinnen, Frau Wiese für das Richten der Kleider und al-
len, die Segenstüt-chen ausgetragen haben, den Aufsichten bei der 
Kirchenöffnung um Dreikönig sowie den Familien, die bei sich eine 
Segensstation eingerichtet haben. 
Herzlichen Dank auch allen, die bis jetzt gespendet haben. Das Er-
gebnis wird im nächsten Pfarrblatt bekanntgegeben.

Kleingruppe Bannholzer
Am Donnerstag, 27. Januar, um 20.00 Uhr, nächstes Treffen bei 
Bannholzers, Humboldtstraße 6.
Thema: Wer alles gibt, hat die Hände frei (Seite 21 bis 28).

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

Sternsinger-Aktion 2022
„Schön, dass ihr gekommen seid – wir haben uns schon sehr auf 
euch gefreut …!“
Nachdem die Aktion im Januar 2021 nicht in der gewohnten Art 
und Weise durchgeführt werden konnte, wurden am 06.01.2022 die 
Sternsinger noch freudiger als sonst von den Einwohnern Helms-
heims erwartet und begrüßt.
Am Dreikönigstag machten sich 23 Sternsinger und ihre 7 Begleiter 
in 7 Gruppen auf den Weg durch Helmsheim, um sich für Kinder in 
Not auf der ganzen Erde zu engagieren. Wie üblich, wurden alle Haus-
halte in Helmsheim besucht. Viele Male brachten sie unter dem Leit-
wort „Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 
den Segen „20*C+M+B+22“, Christus Mansionem Benedicat (Chris-
tus segne dieses Haus) zu den Menschen. Leider war es in diesem 
Jahr nicht möglich, unterwegs gemeinsam zu singen, aber dennoch 
hatten alle zusammen viel Spaß und kamen froh und zufrieden am 
Abend wieder im Pfarrhaus an. Dort gab es noch ein Abendessen für 
alle und anschließend durfte jeder seine „Belohnung“ mit nach Hau-
se schleppen. Wieder einmal bekam jeder Teilnehmer einen großen 
Sack mit Süßigkeiten.
Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die Sternsinger haben ins-
gesamt 5.908,79 EUR gesammelt!
Ein herzlicher Dank gilt allen Sternsingerinnen und Sternsingern 
für ihren Einsatz, allen Gruppenbegleitern, allen Helfern und Unter-
stützern der Aktion und schließlich allen Helmsheimern, die unsere 
Sternsinger freundlich empfangen und aufgenommen haben.
Die Aktion zeigt jedes Jahr aufs Neue, dass sie richtig und wichtig ist 
und zu einem Segen für alle werden kann.
Unsere Segensaufkleber haben in diesem Jahr leider nicht für alle 
Haushalte ausgereicht – wir haben diese nachbestellt und teilen sie 
aus, sobald sie ein-treffen.
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 64. 
Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. 
Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte Solidaritäts-
aktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Rund 1,23 
Milliarden Euro sammelten die Sternsinger seit dem Aktionsstart, 
mehr als 76.500 Projekte für benachteiligte Kinder in Afrika, Latein-
amerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa wurden in dieser Zeit unter-
stützt. Die Aktion wird getragen vom Kindermissionswerk ‚Die Stern-
singer‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).
Miriam Schick

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkrippenfeier
Trotz der Einschränkungen durch Corona war die Kinderkrippenfeier 
in der Kirche ein schönes Erlebnis.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kinder und Jugendliche, die 
diese Feier musikalisch umrahmt und beim Krippenspiel so toll mit-
gemacht haben! Ihr wart spitze! Auch Ochs und Esel waren dieses 
Mal dabei und ein wahrer Augenschmaus!
Thomas, Nadine und Juliana

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Lesestart-Set für dreijährige Kinder
Liebe Eltern,
bei Ihrem Kinderarzt haben Sie für Ihre Kleinen wahrscheinlich bei 
der U6- und U7-Untersuchung das Lesestart-Set für ein- bzw. zwei-
jährige Kinder erhalten.
Das Lesestart-Set für Ihr nun dreijähriges Kind erhalten Sie ab so-
fort bei uns in der Bücherei.
Das Set beinhaltet das alters-
gerechte Bilderbuch „Wir entde-
cken die Natur“ und eine Infor-
mations-Broschüre für Eltern mit 
Vorlesetipps für den Familienall-
tag, in den Sprachen Deutsch, 
Türkisch, Rumänisch, Englisch 
und Arabisch.
In jedem Familienalltag bieten 
sich viele Möglichkeiten zum 
Vorlesen. Kinder lieben es und 
genießen dabei die Aufmerk-
samkeit, die Nähe und die Ge-
borgenheit ihrer Eltern.
Bilderbücher helfen den Jüngs-
ten, ihre Umwelt besser zu 
begreifen und neue Eindrücke 
zu verarbeiten. Anschauen, er-
zählen und vorlesen mit den El-
tern unterstützt spielerisch ihre 
Sprachentwicklung.
„Lesestart 1–2–3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen 
Sprach- und Leseförderung. Es wird vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung gefördert und von der Stiftung Lesen durchge-
führt.
Kommen Sie doch einfach bei uns in der Bücherei vorbei und holen 
sich Ihr kostenloses Lesestart-Set bei uns ab. Schauen Sie sich bei 
uns um, welch große Auswahl an Bilder- und Vorlesebücher wir für 
Sie und Ihr Kind zum Entleihen anbieten.
Ihr Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr – nächster Öffnungs-
samstag ist am 5. Februar:
Bitte beachten Sie die jeweils gültigen Corona-Zugangsregeln.
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html

Bei Fragen erreichbar:
–  per E-Mail:  

buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de
–  telefonisch: 0151 / 1572 1345 (außerhalb der Öffnungszeiten bitte 

auf die Mailbox sprechen)
–  per Kontaktformular über unseren Online-Katalog  

https://www.eopac.net/untergrombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

�/�E�X�L�S�P�M�W�G�L�I���7�I�I�P�W�S�V�K�I�I�M�R�L�I�M�X��
�7�X�����:�M�R�^�I�R�^���&�V�Y�G�L�W�E�P

Gottesdienste
Donnerstag, 20. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler) mit NGL-Liedern, anschließend bis 20 Uhr Lobpreis mit 
eucharistischer Anbetung
Freitag, 21. Januar,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)

 
Lesestart-Set für Dreijährige  
 Foto: Bücherei
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17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klas-
se bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 26. Januar
10.00 Uhr: Frauenevent
Freitag, 28. Januar
15.00-18.00 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von 0-6 Jahren mit 
Begleitperson. Toben, Spielen, Spaß haben.
Weitere Termine: 04.02., 11.02., 25.02., 04.03. und 11.03.

Vorschau:
Frauentag am 29.01. Liveübertragung von 9.30-11.30 Uhr
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15a, 
www.cg-heidelsheim.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Aktuelle Informationen zum Gottesdienstbesuch und Infektions-
schutzkonzept finden sich auf der Homepage der Gemeinde.

Samstag, 22. Januar, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht

Sonntag, 23. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus heilt“
Bibelwort aus Mt 17,15.16: Herr, erbarme dich über meinen Sohn! 
Denn er ist mondsüchtig und hat schwer zu leiden; er fällt oft ins Feu-
er und oft ins Wasser; und ich habe ihn zu deinen Jüngern gebracht 
und sie konnten ihm nicht helfen.
Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vorschulkinder finden par-
allel zum Gottesdienst statt.

Mittwoch, 26. Januar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gnade“
Bibelwort aus Eph 6,24: Die Gnade sei mit allen, die unsern Herrn 
Jesus Christus lieben – in Unvergänglichkeit.

Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 23. bis 28. Januar
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 23. Januar, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Gottes Sieg mit Zuversicht erwarten“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Mit Jehova im Mittelpunkt in 

die Ehe starten“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 23. Januar, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „In allen unseren Prüfungen Trost finden“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Mit Jehova im Mittelpunkt in 

die Ehe starten“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 23. Januar, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Sich den ‚Vater tiefen Mitgefühls‘ zum Vor-

bild nehmen“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Mit Jehova im Mittelpunkt in 

die Ehe starten“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 26. Januar, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 27. Januar, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 28. Januar, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Strebe nach loyaler Liebe“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Ruth Kapitel 

1–2
• Bibellesung aus Ruth 1, 1–17

Samstag, 22. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 23. Januar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)
Montag, 24. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Paul: 8 Uhr: Schulgottesdienst Sancta Maria
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 25. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 26. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 27. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 23. Januar‚ 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Bandbe-
gleitung und Predigt von Pastor Bruno Sexauer zum Thema: „Kirche 
klein, aber fein!“
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, sodass 
eine Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste, 
sowie zum Erleben der Livestreamübertragung, sind auf der Start-
seite der Gemeinde-Homepage zu finden.
Freitag, 21. Januar‚ 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ für Teens ab 13 
Jahren – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Dientstag, 25. Januar‚ 9.30 bis 10.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kin-
der von null bis drei Jahren
Mittwoch, 26. Januar‚ 17.00 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“ für 
Mädchen von neun bis zwölf Jahren und Kinder von sechs bis neun 
Jahren auf dem CVJM-Gelände – Nähe SaSch! und Skaterbahn.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38, 
Kontakt: Gemeindebüro‚ Telefon (072 51) 12 737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de
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im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 21. Januar
15.00 Uhr: Generation plus: „Spiel des Lebens – Puzzle oder Tang-
ram. Offen sein für das was auf uns zukommt“, mit Monika Stuhl-
müller.
Samstag, 22. Januar
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 23. Januar
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Klaus Hermanns im Gemeindehaus in 
der Pfälzerstraße 15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kinderprogramm für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel an-
geboten. Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!
Montag, 24. Januar
8.15 Uhr: Gebetskreis
Dienstag, 25. Januar
6.15 Uhr: Pray(k)fast (Schülergebetsfrühstück)
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Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Wann ist eine Familie eine richtige Familie?“

Unser Leben als Christ
• „Jehova versichert dir seine loyale Liebe“ – Besprechung eines 

Dokumentarvideos
• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Wo im-

mer der Wildbach fließt, wird alles leben“ (Teil 2)

Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünfte in 
türkischer Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 (Zusammenkünfte 
in deutscher Sprache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

INTERNA
Wir freuen uns, dich am kommenden Sonntag in der Kirche für Bruch-
sal zu begrüßen und die Serie INTERNA gemeinsam mit uns weiter-
zuverfolgen.

Rückblick:
*Öffentlich ist Jesus drei Jahre lang von sehr vielen Menschen ge-
hört, gesehen und befragt worden.
*Johannes berichtet über die Öffentlichkeitsarbeit in den ersten 
zwölf Kapiteln seines Evangeliums.
*Ab Kapitel 13 ändert sich etwas: Jesus zieht sich zurück. Die Mehr-
heit der Menschen lehnt ihn ab.

Ausblick:
*Intern redet er nun mit einem kleinen Kreis Frauen und Männer über 
innere Angelegenheiten.
*Ganz privat gibt er seinen Jüngern Orientierung für ihre Nachfolge.
*In diese Interna bekommen wir Einblicke, da sie in der Bibel festge-
halten sind.
*Wir laden dich in den kommenden Monaten herzlich dazu ein, Teil 
dieser Privataudienz zu sein.
Sonntag, 23. Januar‚ um 10 Uhr öffnen wir das Bistro
Beginn: 10.30 Uhr
Prediger: Daniel Krug
Thema: „Was ist hier denn nur los?“ 
KinderKirche können wir aktuell nur bedingt anbieten.
Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir euch bitten, dass ihr 
euch übers Office anmeldet unter: office@kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Aktuelle Informationen zum Gottesdienstbesuch und Infektions-
schutzkonzept finden sich auf der Homepage der Gemeinde.

Samstag, 22. Januar, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal

Sonntag, 23. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus heilt“
Bibelwort aus Mt 17,15.16: Herr, erbarme dich über meinen Sohn! 
Denn er ist mondsüchtig und hat schwer zu leiden; er fällt oft ins Feu-
er und oft ins Wasser; und ich habe ihn zu deinen Jüngern gebracht 
und sie konnten ihm nicht helfen.
Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vorschulkinder finden par-
allel zum Gottesdienst statt.

Mittwoch, 26. Januar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gnade“
Bibelwort aus Eph 6,24: Die Gnade sei mit allen, die unsern Herrn 
Jesus Christus lieben – in Unvergänglichkeit.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Mit sicherem Tritt durchs Leben - Peter Holzer berichtet über sein 
Ehrenamt bei der Ambulanten Hospizgruppe

 
Peter Holzer engagiert 
sich ehrenamtlich bei 
der Ambulanten Hos-
pizgruppe Bruchsal 
und Umgebung  
 Foto: Peter Holzer

Sterbe- und Trauerbegleitung – das schei-
nen schwere Themen zu sein. Peter Holzer 
aus Bruchsal hat sich trotzdem entschlos-
sen, ehrenamtlich in der „Ambulanten Hos-
pizgruppe Bruchsal und Umgebung“ tätig 
zu sein. In einem Interview berichtet er von 
seinen Erfahrungen.
Peter, in deiner Zeit als Hospizbegleiter, gab 
es Erlebnisse, an die du dich ganz beson-
ders erinnerst?
Peter Holzer: Jede Begleitung ist etwas Be-
sonderes. Es gab aber einige Einsätze, die 
für mich sehr eindrücklich waren. Da war 
eine junge Frau, die nicht sterben wollte, 
weil es noch so Vieles zu erledigen gab. Sie 
hatte keine Zeit mehr dafür. So stark wie bei 
ihr habe ich sonst nicht erlebt, dass jemand 
nicht sterben wollte. Und dann war da ein 

Mann, der gern selbst entscheiden wollte, wann er stirbt. Allerdings 
ging sein Wunsch nicht in Erfüllung. Ich habe das Gefühl, dass er 
im Grund so gestorben ist, wie er es nicht wollte und das hat mich 
damals sehr traurig gemacht. Ich denke heute noch ab und zu an ihn.
Hast du neben deinen Hospizeinsätzen in der Ambulanten Hospiz-
gruppe noch weitere Aufgaben?
Peter Holzer: Ich bin auch bei den Brückenbauern tätig. In diesem 
Team versuchen wir, die Arbeit der Hospizgruppe und unsere The-
men in die Zivilgesellschaft hineinzutragen. Wir wollen Leute moti-
vieren, sich als Sterbebegleiter zu engagieren oder andere Aufgaben 
in der Hospizgruppe zu übernehmen, zum Beispiel organisatorische 
oder thematische. Außerdem bin ich im Trauerteam, führe Einzel-
gespräche mit Männern und nehme an den Gruppenangeboten teil. 
Auch die Arbeit im „Hospiz-trifft-Schule-Team“ empfinde ich als be-
lebend und bereichernd.
Gibt es etwas, was Du für Dich ganz persönlich aus Deinen Erfahrun-
gen in diesem Ehrenamt mitnimmst?
Peter Holzer: Darüber könnte ich einen ganzen Vortrag halten. Es ist so, 
dass wir die Idee, sterblich zu sein, verdrängen. Das Engagement als 
Sterbebegleiter bietet ein Erfahrungsfeld an, welches dieses Thema 
immer wieder ins Bewusstsein holt. Ich kann Erfahrungen sammeln 
und in den Begegnungen mit Sterbenden meinen Wesenskern, meine 
innere Haltung, formen. Natürlich ist jeder Tod individuell. Und die Be-
gleitungen sagen nichts darüber aus, wie ich mein eigenes Sterben er-
leben werde. Trotzdem geben mir die Erlebnisse und Erfahrungen die 
Möglichkeit, den verbleibenden Rest meines Lebens bewusster wahr-
zunehmen. Dadurch gehe ich mit einem sichereren Tritt durchs Leben.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Ringen fetzt - Überraschung bei den Bambini
„Ringen ist der beste Sport der Welt, weil Technik, Taktik, Kraft und 
Koordination in besonderem Maße gefördert werden“, dass sagen 
viele, die diese Sportart kennen lernen konnten.

Alle aktuellen Informationen zu Corona unter 
www.bruchsal.de/corona
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wohlorientiertes Wirtschaften verbessert werden. Die Bundesregie-
rung will außerdem gegen unfaire Handelspraktiken vorgehen und 
prüfen, ob Dumpingpreise – also der Verkauf von Lebensmitteln un-
terhalb der Produktionskosten – unterbunden werden können. Diese 
Forderung werden die Weltläden zum Weltladentag Anfang Mai 2022 
aufgreifen.
Wenn Sie gerecht bezahlte Arbeit wichtig finden und den Fairen 
Handel unterstützen wollen, besuchen Sie den Weltladen Bruchsal 
am Kübelmarkt 6:
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 9 bis 19.00 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle sucht (bwlv)Fachstelle sucht (bwlv)

Was braucht der Mensch? Gute Vorsätze? Oder ist der Mensch ein 
Gewohnheitstier?
Um diese allgemeine Frage zu beantworten, wäre es nötig, sämtliche 
Studien über die Menschheit auszuwerten; doch geht es nicht viel 
mehr um das Individuum?
Gute Vorsätze bringen Veränderungen mit sich. Diese können einen 
Menschen weiter bringen in seinem Leben. Gewohnheiten hingegen 
geben dem Menschen oftmals Sicherheit.
Gerade zu Neujahr wünschen sich viele Menschen eine Veränderung, 
sei es nun die Verringerung des Alkohol- oder Tabakkonsums oder 
der Wunsch, mehr Sport zu treiben.
Wir beraten Sie gerne, ganz individuell und begleiten Sie bei dem 
Wunsch und Ziel, ihren Suchtmittelkonsum zu verändern.
Wir sind für Sie da:
Fachstelle Sucht (bwlv)
Hildastr. 1
76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 93 23 84-0
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Homepage: www.bw-lv.de

Förderverein für das evangelische Waisenhaus 
in Madina/Sierra Leona e.V.

Rückblick Mitgliederversammlung 2021, Teil 1
Liebe Freundinnen und Freunde des Fördervereins,
am 11. Dezember 2021 hat die diesjährige Mitgliederversammlung 
des Fördervereins stattgefunden. Aufgrund der aktuellen COVID-19 
Bestimmung in Deutschland (leider) nur als virtuelle Veranstaltung. 
Im Mittelpunkt standen der (1) Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr, die (2) Highlights aus zehn Jahren Engagement für das 
Madina Evangelical Children’s Home, sowie die (3) Abstimmung zur 
Auflösung des Fördervereins.
1. Aufgrund der anstehenden Auflösung des Fördervereins fanden in 

Deutschland keine nennenswerten Veranstaltungen im abgelaufe-
nen Vereinsjahr statt. Dies wäre aufgrund der COVID-19-Pandemie 
ohnehin nicht wie gewohnt möglich gewesen. In Sierra Leone hin-
gegen haben wir das Waisenhaus nach der Zerstörung der kom-
pletten Reisernte der Anbausaison 2020/21 tatkräftig unterstützt. 
Zum einen mit Nothilfen, um die Ernährung der Kinder sicherzustel-
len. Zum anderen mit der Vorbereitung auf die neue Anbausaison. 
Wie in unserem letzten Newsletter (02/2021) bereits geschrieben, 
fällt die diesjährige Reisernte besonders gut aus. Zudem haben 
wir die Übergabe der Waisenhausleitung an eine jüngere Generati-
on unterstützt. Mehr dazu weiter unten.

2. In Deutschland waren die vielen Vorträge über unser Engagement 
für das Madina Evangelical Children’s Home und die Reise nach Si-
erra Leone wesentliche Highlights aus zehn Jahren Vereinsarbeit 
für das Waisenhaus. Aber auch unsere Teilnahme an Veranstaltun-
gen wie dem Internationalen Stadtfest sowie an den Weihnachts-
märkten in Bruchsal waren Höhepunkte. In Sierra Leone steht die 
Fahrt von Freetown nach Madina im Juni 2011 stellvertretend für 
unser Engagement. Aber auch die Förderung von Sorie und Sento 
durch die Finanzierung eines Studiums sowie das Projekt „Rice for 
Independency“ sind ganz besonders hervorzuheben. Beide Initia-
tiven haben enorm zur Nachhaltigkeit unserer Arbeit beigetragen.

3. (folgt in der nächsten Ausgabe) .

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Erfolgreicher Start des Kentertrainings
Pünktlich waren alle Teilnehmer zum Start des diesjährigen Kenter-
trainings am Hallenbad Heidelsheim. Als Bernd Schönig mit Boots-
anhänger auf dem Parkplatz stand, wurden die Kajaks gleich abgela-
den und in die Halle gebracht. Dann wurden die Corona-Formalitäten 
erledigt und die Teilnahmegebühr entrichtet. Nach der Dusche ging 
es dann ins Wasser. Die Teilnehmenden waren motiviert bei der Sa-
che. Klappt die Rolle noch? Auch das Hineinklettern ins Kajak ohne 
Grundkontakt konnte geübt werden. Slalomfahren im Becken war 
angesagt, als alle Boote auf dem Wasser waren. Das Erlernen un-
ter Aufsicht und Anleitung von verschiedenen Paddeltechniken, die 
Bootsbeherrschung und die Kenterrolle ist im warmen Wasser hier 
gefahrlos möglich. Zum Schwimmen und Plantschen war dann auch 
zwischendurch noch Platz. Am Beckenrand war die ein oder ande-
re Gesprächsrunde zu sehen, schließlich war die letzte Zusammen-
kunft im November.
Das nächste Training ist am Samstag‚ den 22. Januar um 19 Uhr  
im Hallenbad Heidelsheim. Es findet noch bis Mitte März jeden 
Samstag statt. Wer noch Lust hat einzusteigen, meldet sich bei Bernd 
Schönig unter (072 51) 14 111 oder bei unserer Geschäftsstelle 
(072 51) 13 411 an. Dort gibt es dann die weiteren Infos.

 
 Foto: Michael Moritz

MustertextKneipp Verein Bruchsal

125 Jahre Kneipp-Bund e.V. -  Mit Tradition in die Zukunft
Im letzten Jahr ist der 200. Geburtstag von Sebastian Kneipp (1821 
– 1897) vielfach gewürdigt und gefeiert worden. Pfarrer Kneipp gab 
zu vielen Themen seine Meinung kund, so kann er für alle mögli-
chen guten Ideen herangezogen werden. Die Erfolgsgeschichte von 
Kneipp wurde aber sehr wesentlich von seinen Anhängern geprägt. 
Wie im 19. Jahrhundert üblich, schlossen sich die Anhänger zu Verei-
nen zusammen – so waren in den 1890er Jahren nicht nur an seiner 
Wirkstätte Wörishofen, sondern auch in etlichen anderen Städten 
Kneipp-Vereine entstanden, die sich dann konsequenterweise im 
Jahre 1897 zu einem Bund zusammenschlossen. Dieser erlebte in 
seiner 125-jährigen Geschichte manch turbulente Zeiten, bei denen 
um Inhalte, Beiträge u.v.a. gestritten wurde. Dabei stand der Kneipp-
Bund oft in Konkurrenz zu dem länger existierenden „Prießnitz-Bund“, 
dessen Vereine vor allem im Norden Deutschlands bekannt waren.
Auf lange Sicht entwickelte sich der Kneipp-Bund gegenüber wei-
teren Vereinen zur größten Selbsthilfegruppe Deutschlands – mit 
rund 500 Kneipp-Vereinen und ca. 160.000 Mitgliedern. Erfolgreiche 
Aktionen der letzten Jahre war die Etablierung der „Vom Kneipp-
Bund e. V. anerkannten Kindertageseinrichtungen“, in denen schon 
die Kinder an die naturheilkundlichen Prinzipien einer gesunden Le-
bensweise herangeführt werden. Diese als 5 Elemente der Kneipp-
Therapie bezeichneten Verfahren sind Wasser, Kräuter, gesunde 
Ernährung, Bewegung und (Lebens)-Ordnung. Die Idee der Struktu-
rierung einer naturgemäßen Lebensweise wurde erst in den 1960er 
Jahren vorgenommen und seitdem sehr erfolgreich praktiziert. Die 
eigentlichen Innovationen Kneipps: 1. Kurz dauernde Wasseranwen-
dungen – „Kaltreize“ und 2. Seine konsequente Einbindung von mild 
wirksamen Heilkräutern mit von ihm propagierten konkreten Organ-
bezogenen Heilanzeigen.
Und das ist vielleicht die Herausforderung und Aufgabe zum 125-Jäh-
rigen: Die zeitgemäße Weiterentwicklung mit dem Blick auf das Jetzt 
ohne dabei die Kneippschen Kernkompetenzen zu verlieren.
In diesem Sinne – gehen wir gemeinsam „Mit Tradition in die Zu-
kunft“. Auszug aus Kneipp-Gesundheitsvisite Januar 2022
Karin Krumteich
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MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 23.01.2022 im 
Oberwald von Karlsruhe
Es geht vom Hauptbahnhof Karlsruhe in Richtung Karlsruhe Dam-
merstock und dort dann auf den Rundweg durch den Oberwald. Auf 
der Wanderung geht es durch den Tierpark, wo in einem Freigehege 
Wisente, die Przewalski-Pferde und mehrere andere Tierarten gehal-
ten werden (keine Eintrittskosten). Dann kommt man zum Erlachsee, 
wo bereits die Hälfte der Wanderung geschafft ist. Auf schmalen 
Pfaden geht es dann wieder zurück Richtung Hauptbahnhof. Alle 
Wege sind gut begehbar, es gibt keine Steigungen und für die ge-
samte Wegstrecke benötigt man ca. 3 Stunden ohne Pausen. Für 
unterwegs kann man etwas Rucksackverpflegung mitnehmen, es 
gibt keine Einkehr. Gäste entrichten zuzüglich zum Fahrpreis einen 
Unkostenbeitrag von 3 Euro.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 11.15 Uhr (wer keine Fahrkarte 
benötigt, dies bitte bei der Anmeldung angeben).
Info und Anmeldung (mit Namen und Telefonnr.) bitte bis spät. 
21.01. unter: Telefon 072 51 892 17 oder per E-Mail unter 
owkbruchsal@web.de. Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Sixpack-Workout im Pugilist
Wir können es nicht oft genug 
betonen: „Der Rumpf ist die 
wichtigste Partie des Körpers“.
Deshalb bieten wir Dir jeden 
Tag ein 30-minütiges Training 
für Deine Rumpfmuskulatur mit 
anspruchsvollen Übungen für 
intensive Reize unter Anleitung 
eines erfahrenen Trainers.
Montag bis Donnerstag immer 
von 17.30 bis 18.00 Uhr und Frei-
tag von 18.00 bis 18.30 Uhr.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
Telefon (072 51) 934 988 oder www.pugilist.de

Schachsportverein Bruchsal

Winterturnier 2022

 
 Foto: JB

Das Winterturnier konnte wie üblich gleich zu Beginn des neuen Jah-
res stattfinden, wie schon lange für Veranstaltungen üblich unter er-
schwerten Bedingungen, aber immerhin. Dort bestreiten traditionell 
die Kinder aus unseren Einsteigerkursen ihre ersten Turnierpartien 
zusammen mit den Kindern aus unseren Schach-AGs an den Schu-
len.
Nach 6 Runden gewann überlegen unser Vereinsspieler Veacheslav 
Meleca vor Philipp Grewe. Platz 3 teilte Elias Blum-Barth mit Aaliyah 
aus der AG an der Stirumschule! Alle Kinder konnten sich danach 
über einen verdienten (Schach-) Preis freuen.
Auch im neuen Jahr ist ein Reinschnuppern in das königliche Spiel je-
derzeit möglich. Wir treffen uns immer dienstags ab 17 Uhr im Haus 
der Begegnung in Bruchsal. 
JB

 
 Foto: P

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Durch unsere Regionale Sozialhilfe Kindern eine Freude gemacht!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Sparkasse Kraichgau, die 
für unsere Regionale Sozialhilfe vor Weihnachten 250 € gespendet 
hat. Damit und weitere Geldspenden unserer Förderer wurden durch 
unsere Mitglieder J. u. M. Jurkowitz Kinder von bedürftigen Familien 
mit kleinen Geschenken zu Weihnachten überrascht.
Unsere nächste Entgegennahme von guten Gebrauchsgütern für 
bedürftige Menschen ist am Samstag, 5. Februar von 9 bis 12 Uhr 
in Oberhausen, neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Damit bewahren wir auch wertvolle Wirt-
schaftsgüter vor der Verschrottung und führen sie direktem Recy-
cling zu. Denn Wiederverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Wir sammeln gute Fahrräder, Werkzeuge, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrierschrän-
ke (nicht älter als zehn Jahre), gute, massive Kleinmöbel (bis ein 
Meter Seitenlänge), Einzel- und Kinderbetten, Zwei-türige Kleider-
schränke, Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsachen, 
Musikinstrumente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, Toilettenartikel, 
Windeln, Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: gewaschene Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenen-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hil-
fe-zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika, aber auch für unsere Behin-
dertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch ge-
brauchte Rollstühle benötigen, die in unserer Rollstuhlwerkstatt 
in Karlsruhe gereinigt, aufgearbeitet und versandfertig gemacht 
werden!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Telefon (072 54) 77 97 70, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Überreichung des Hauptgewinns des Bruchsaler Adventskalenders 
des Lions Clubs Bruchsal Schloss
Karin Köster ist die glückliche 
Gewinnerin des Hauptpreises 
des Bruchsaler Adventskalen-
ders des Lions Clubs Bruchsal 
Schloss. Präsident Ralf Schade 
übergab ihr die Einkaufsgut-
scheine des Branchenverbunds 
Bruchsal in Höhe von 500 Euro. 
Ralf Schade: „Es ist großartig, 
dass wieder so viele Bruchsa-
lerinnen und Bruchsaler unsere 
Aktion unterstützt haben. Neben 
unseren sozialen Aktivitäten ist 
es uns wichtig, dass das Geld 
des Hauptgewinns in der Stadt 
Bruchsal verbleibt. Deshalb unterstützen wir die Gutscheinmöglich-
keit des Branchenbunds Bruchsal“. Gewinnerin Karin Köster: „Seit 
Jahren unterstütze ich die Adventskalenderaktion des Lions Clubs 
Bruchsal Schloss. Einerseits gefallen mir die jährlich wechselnden 
Motive und andererseits ist es mir wichtig, die sozialen Aktivitäten 
des Lions Clubs Bruchsal Schloss zu unterstützen. Dass ich diesmal 
den Hauptpreis gewonnen habe, war für mich eine riesige Überra-
schung und die Freude über mein Glückslos war entsprechend sehr 
groß!“
Mit dem Verkauf von ca. 4.000 Kalender werden soziale und kultu-
relle Projekte in Bruchsal und Umgebung gefördert. Insbesondere 
werden folgende Bereiche unterstützt:
• nachmittägliche Hausaufgabenbetreuung und Lernhilfe an der 

Bruchsaler Konrad-Adenauer-Schule
• Unterstützung der Sprachförderung an Kindergärten bzw. im 

Grundschulbereich
• Hilfe für bedürftige Familien und Kinder im Rahmen von „Familien 

in Not“
• Präventionsprogramme für Jugendliche
• Unterstützungsprogramme für in der Erziehung tätige Personen

 
Übergabe Hauptpreis  
 Foto: Ralf Schade
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Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Herzliche Glückwünsche!
Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Ein Grund zu feiern – Jetzt sind Sie an der Reihe!
Ein weiterer Qualifizierungskurs für Tagespflegepersonen konnte 
noch im Dezember 2021 erfolgreich beendet werden. Acht neue Ta-
gesmütter halten nun stolz ihr Zertifikat in den Händen.
Innerhalb der 160 Unterrichtseinheiten haben sie nicht nur vieles 
über Selbstständigkeit, Entwicklung und Bildung von Kindern, rechtli-
che Rahmenbedingungen und Kommunikation gelernt. Sie haben ihr 
eigenes Handeln reflektiert und sich gegenseitig gestärkt – und das 
trotz der aktuellen Situation, zwischen Hygienekonzepten und Kurs-
einheiten im Online-Format und einer Menge Herausforderungen, auf 
die alle Teilnehmerinnen und die Kursleitung stets äußerst flexibel 
reagierten.
Wir gratulieren allen Absolventinnen ganz herzlich!
Wenn Sie auch eine neue Herausforderung suchen, dann sind Sie bei 
uns genau richtig. Im März 2022 startet ein weiterer Qualifizierungs-
kurs – werden auch Sie Tagespflegeperson!
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-Num-
mer: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Petra Störmer, Telefon-Nummer: (072 51) 981 987 808, 
E-Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
3X3 zum Jahresanfang
Den unsicheren Umständen der 
Coronasituation zum Trotz bo-
ten die Bruchsaler Basketballer, 
unter Beachtung aller Hygiene-
maßnahmen, ein 3x3 Turnier für 
U16-Mädchen und fortgeschrit-
tene U14-Spielerinnen an.
Grundgedanke war es, auch Ver-
einen, die keine Mannschaft für 
den Ligaspielbetrieb stellen kön-
nen, eine Wettkampfmöglichkeit 
zu bieten. Schon nach den Som-
merferien gab solche Turniere in 
der neuen Sporthalle Bahnstadt, 
und auch damals war es schon 
ein großer Erfolg. Immerhin stell-
ten die TSG-Mädchen sechs der 
neun Mannschaften und unter 
anderen Umständen wären be-
stimmt noch mehr Teams aus anderen Vereinen angereist. Dennoch 
wurde es bei guter Musik und mit intensivem Spiel ein schöner Sonn-
tag. Alle hatten viel Spaß und man sieht, dass die Spielweise des 3x3 
immer mehr verinnerlicht wird. Da es neun angemeldete Teams gab, 
wurde ein Turnier im Modus jeder gegen jeden gespielt. Ein Spiel 
dauerte 12 Minuten durchlaufende Zeit und um das Tempo zu erhö-
hen, hatte jede Mannschaft immer nur 12 Sekunden pro Angriff Zeit, 
sich einen Korbwurf zu erspielen. Die Coaches durften während des 
Spiels nicht tätig werden, so dass alle auf sich alleine gestellt wa-
ren und sich entsprechend selber eine Strategie überlegen mussten. 
Nach acht Spielen waren alle Mädchen entsprechend ausgepowert 
und traten sehr zufrieden den Heimweg an. Beim 3x3 gibt sich jedes 
Team einen originellen Namen, Ergebnisse untenstehend:
Platz Team Sp. Pkt.

75:50
Diff.

1. Gummibärchen (USC Freiburg) 8 14 25
2. Game Changer (TSG Bruchsal) 8 12 80:52 28
3. 7 Zwerge (TSG Bruchsal) 8 12 69:41 28
4. Bound To Win (SSC Karlsruhe) 8 12 81:70 11

 
Rebound unter den Körben  
 Foto: Christian Pfanzelt

5. Die hotten Nüdels (TSG Bruchsal) 8 10 85:55 30
6. Tune Squad (TSG Bruchsal) 8 4 47:61 -14
7. Marshmallows (USC Freiburg) 8 4 55:75 -20
8. Five Stars (TSG Bruchsal) 8 4 43:77 -34
9. Rumpelstilzchen (TSG Bruchsal) 8 0 28:82 -54

Ergebnis Sonntag, 16.01.2022
Damen 1 – GS Keltern 3  77:28

Kommende Heimspiele 22./23.01.2022:
Samstag:
12:00 U14 Mädchen – SSC Karlsruhe
14:00 U16/2 Mädchen – Tu Durlach
16:00 U14 Jungen – SSC Karlsruhe
18:00 Herren 2 – Goldstadt Baskets 2
20:00 Herren 1 – TSV Graben
Sonntag:
10:00 U10 Gemischt – Tu Durlach
12:00 U12 Jungen –TV Bretten
Alle Spiele finden in der Sporthalle Bahnstadt (gegenüber Feuer-
wehr) statt.
Zuschauer sind natürlich herzlich willkommen, bitte beachtet dabei 
die geltenden Coronaauflagen (Ü18 2G+, FFP2-Maskenpflicht, 1,50 
m Mindestabstand)

Handball
HSG-Herren bleiben weiterhin ungeschlagen
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Heidelsheim/Helmsheim II 
 26:17 (13:9)
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), David Kolb (9/3), 
Philippe Gramm (5/1), Max Weickum (3), Dominik Balog (3), Sebas-
tian Raviol (2/1), Matthias Sohns (2), Jakob Lamminger (2), Stefan 
Lamminger, Simon Heß, Manuel Zwecker, Georges Dejean, Florian 
Mohler
Den Spielbericht finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher 
Teil unter Handballverein Untergrombach oder auf unserer Home-
page (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Unnötige Niederlage der HSG-Reserve
TG Neureut II – HSG Bruchsal/Untergrombach II  34:25 (16:12)
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Jan-Erik Max (6), Lukas Mohler 
(5), Alexander Köstel (4), Lukas Max (4/3), Jannis Seitner (3), Jannik 
Schlegel (2), Alex Max (1/1), Raphael Dörffel, Gunther Weiß, Lars Bie-
dermann, Nadeem Butt, Daniel Fischer
Den Spielbericht finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher 
Teil unter Handballverein Untergrombach oder auf unserer Home-
page (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Die kommenden Spiele
Für die meisten Teams der HSG stehen am kommenden Wochen-
ende Heimspiele in der Bundschuhhalle Untergrombach an. Unsere 
erste Herrenmannschaft gastiert bei der Landesligareserve der TS 
Durlach.
Der Eintritt ist nur bei Erfüllung der 2Gplus-Regelung (geimpft/gene-
sen + tagesaktueller Test) möglich, zudem gilt eine FFP2-Masken-
pflicht für alle Personen ab 18. Bezüglich der Ausnahmen von der 
Testpflicht (z.B. im Falle einer Auffrischimpfung) informieren Sie sich 
bitte auf den Seiten des Kultusministeriums (https://km-bw.de/,Lde/
startseite/sonderseiten/corona-verordnung-sport).
- Samstag, 22.01.:
E-Jgd: HSG – HSG Walzbachtal (13.30 Uhr, Bundschuhhalle Ugb)
D-Jgd: HSG – SG Heidelsh/Helmsh/Gondelsh (15.15, BSH Ugb)
Damen: HSG – TG Neureut II (17.00, BSH Ugb)
Herren: TS Durlach II – HSG (18.10, Weiherhofhalle Durlach)
- Sonntag, 23.01.:
B-Jgd (w): HSG Walzbachtal – HSG 
(11.00, Schulsporthalle Jöhlingen)
B-Jgd (m): HSG – TV Sulzfeld (13.15, BSH Ugb)
A-Jgd: HSG – TSV Knittlingen (15.00, BSH Ugb)
Herren 2: HSG II – TV Gondelsheim II (17.00, BSH Ugb)

Turnen
Kursangebot ab 27.01.2022 – Beweglich und fit in den Frühling 
durch Dehnen und Rollen von Faszien und Muskeln
Für alle, die Spannungen und Schmerzen an verschiedenen Stellen 
ihres Körpers verspüren, jedoch den Wunsch haben beweglich und fit 
bis ins hohe Alter zu sein. Durch aktive und passive Dehnreize, Kräfti-
gungs- und Ansteuerungsimpulse der Muskeln sowie Rollen der Fas-
zien werden Spannungszustände und fasziale Verklebungen gelöst.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
hier Code

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum   
Buchungssystem!

Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau 
können Sie online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter 
der Rufnummer (072 57) 20 37 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen 
können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“, Freitag, 21. Januar
Abfuhr „Bio-Tonne“, Montag, 24. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 24. Januar 2022 um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 13.12.2021 

im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2 „Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtli-

chen Engagements in der Stadt Bruchsal“ – Information
3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 27.09.21, 18.10.21, 22.11.21

Bruchsal, 14.01.2022
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Büchenauer Karneval Gesellschaft prämiert den schönsten 
Narrenbaum
Liebe Freunde der Büchenauer Karnevals Gesellschaft. Wie schon 
in der letzten Kampagne, macht uns auch diesmal ein kleiner Virus 
einen großen Strich durch unsere Planungen für die aktuelle Kampa-
gne, die unter dem Motto „Lasst Glitzer und Konfetti regnen. Viva la 
vida – wir feiern das Leben“ steht. Wie gerne hätten wir mit Euch bei 
Prunksitzung, Rathaussturm und Umzug gefeiert, das hätte uns allen 
gut getan. Aber angesichts der aktuellen Infektionszahlen und den 
Einschränkungen durch die Coronaverordnungen ist das alles wieder 
nicht möglich.

10 Einheiten – Beginn Donnerstag, 27.01.2022 von 17:30 Uhr – 18:30 
Uhr im Gymnastikraum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4.
Kosten: 75 € für Nichtmitglieder, 50 € für TSG-Mitglieder
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung 
für den Sport vorgeschriebenen Corona-Re-
geln. Im Moment 2 G+. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Gabi 
Klisch, Übungsleiterin Prävention, Geronto-
login (FH), Teilnehmerin an der Schmerzthe-
rapie-Ausbildung nach Liebscher und Bracht 
unter der Tel.-Nr. (072 57) 52 77 oder 
Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 14. Fe-
bruar 2022 statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche Treffen
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in 
der Mineralix-Arena ‚„Germania Gaststätte“ Weingarten, Ringstraße 
67, 76356 Weingarten
Achtung: Kein Treffen in Januar!
Termine: 22. Februar, 29. März, 26. April, 31. Mai, 28. Juni
Amsel-Talk:
Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Restaurant / Pizzeria 
„Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher)
Achtung: kein Treffen im Januar! 
Termine: 10. Februar, 17. März, 14. April‚ 12. Mai‚ 16. Juni
Viertuelle Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donners-
tag eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“
Termine: 27. Januar, 24. Februar, 31. März, 28. April, 19. Mai (Ver-
schiebung wegen des Feiertags), 30. Juni
Virtuelles Treffen:
Frauen am Morgen – Famsel:
immer am 15. eines Monats von 10 bis 11 Uhr. Mehr Infos und An-
meldung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonn-
tag, den 30. Januar um 15 Uhr zum Schlittschuhlaufen in die Eis-
zeit Karlsruhe am Schlossplatz ein. Vor der Kulisse des Karlsruher 
Schlosses können kleine und große Eisläufer ihre Runden drehen. 
Kinder 5,50 Euro, Erwachsene 6,50 Euro, Familie (2 Erw., 3 Kinder) 21 
Euro, Schlittschuhverleih 4,50 Euro.
Bei schlechtem Wetter weichen wir auf den Eistreff Waldbronn aus. 
Informationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, 
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de.

 
Mit Spaß bewegen 
 Foto: pixabay
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Jahresorden 2021/22 Foto: BKG

Damit zumindest etwas Fa-
schingsatmosphäre durch Bü-
chenau weht, haben wir uns et-
was ausgedacht: Die 
Büchenauer Karneval Gesell-
schaft prämiert den schönsten 
Narrenbaum. Schmückt also ei-
nen Baum in Eurem Vorgarten 
als Narrenbaum und von Fa-
schingssonntag, dem 27.02., bis 
Faschingsdienstag, dem 01.03., 
wird eine Jury der Büchenauer 

Karneval Gesellschaft die schönsten drei prämieren. Als Gewinne 
winken einige Flaschen Sekt und Essen auf der nächsten Kerwe. 
Ganz wichtig: Damit die Jury auch weiß, wo sie diese tollen Narren-
bäume findet, müsste Ihr bis zum 21.02. an Vizepraesident@die-bkg.
de Euren Namen und Adresse melden.
Bleibt gesund und hoffentlich bis zu einer normalen Kampagne 
2022/2023.
Eure Büchenauer Karneval Gesellschaft.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Übergabe des neuen Aufsitzrasenmähers
Nachdem im Dezember vergangenen Jahres bereits mit der Fertig-
stellung des neuen Geländers am Sportplatz ein größeres Projekt 
abgeschlossen werden konnte, steht uns endlich auch ein neuer 
Aufsitzrasenmäher zur Verfügung. Um die in der Umgebung durch 
ihre Qualität bekannten Büchenauer Sportplätze weiterhin pflegen zu 
können, musste der inzwischen fünfzehn Jahre alte Vorgänger aus-
getauscht werden. Über die Jahre nahmen Verschleiß und sonstige 
Mängel mehr und mehr zu. Mit dem neuen Modell wird das Mähen 
der beiden Sportplätze definitiv leichter werden.
Ein Dank gilt der Stadt Bruchsal, dem Badischen Sportbund sowie 
der Sparkasse Kraichgau mit ihrem Projekt „Wir Wunder“, die unse-
ren Verein bei der Anschaffung mit finanziellen Zuschüssen tatkräf-
tig unterstützt haben.
Auf dem Bild nehmen Herr Gramlich als Vertreter der Stadt, Herr 
Stein von der Sparkasse Kraichgau, der FSV-Vorstand Tim Mohr, der 
erste Vorsitzende des FSV-Fördervereins Frieder Köcher, sowie die 
Platzwarte Johannes Fuchs und Steffen Woll den neuen Rasenmä-
her entgegen. Die Rückrunde kann kommen!

 
 Foto: FSV

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Neujahrsempfang: aufgeschoben – nicht aufgehoben
Neues Jahr – neue Möglichkeiten, so oder so ähnlich waren unsere 
Hoffnungen für 2022. Leider zeichnete sich aber bereits Ende des 
letzten Jahres ab, dass zumindest der Jahresbeginn wieder eine 
neue Herausforderung für alle werden würde. Deshalb mussten wir 
den für Ende Januar geplanten Neujahrsempfang leider erneut ab-
sagen.
Aber aufgeschoben ist bekanntlich nicht aufgehoben. Wir sind zu-
versichtlich, dass wir im Laufe des Frühjahrs bzw. Frühsommers ein 
kleines Event durchführen können, bei dem die diesjährigen Jubilare 

sowie die Sportabzeichen-Absolventen ihre Auszeichnungen erhal-
ten werden. Lasst euch überraschen, was euch erwartet. Bis dahin 
bleibt gesund,
eure Vorstandschaft

Handball
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Neuthard – TV Büchenau  29:19 (13:11)
Für Büchenau spielten: Jendrik Vornholt 1, Stefan Götter 4, Jonathan 
Bauer, Christian Meier 5/5, Leon Seidler 1, Jonas Werner, Kai Schle-
reth (TW), Nico Schäffner, Nikolas Zöller (TW), Leon Metz 2, Nils 
Mandel 1, Maximilian Greil 5, Lukas Trunk, Jens Hardock

Jugend
wJE – TS Durlach 3:9 (2:5)/ gewertet als  0:4
wJD – SG Stuten-Wein  8:20 (6:10)
SG Hei/Hel/Gon – mJE 17:19 (7:11) /gewertet als  2:2
mJD – TS Mühlburg II /gewertet als 2:0 (Gegner nicht angetreten)
mJC – JSG Nief/Mühl II  29:24 (12:13)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 23. Januar
17:00 Uhr TV Büchenau – HC Neuenbürg II
Jugend
Samstag, 22. Januar
10:00 Uhr R-N Löwen – mJE
11:00 Uhr TV Bammental – wJA
14:55 Uhr TS Mühlburg – wJD
Sonntag, 23. Januar
14:00 Uhr SG HaWei – mJD

Rückrunde
TV Büchenau nach Niederlage in der Abstiegsrunde
Die Hinrunde der Landesligasaison 2021/2022 wurde – wie bereits 
berichtet – coronabedingt in einer Staffelform ausgetragen. Nach 
den Spielen der Hinrunde wurden die Staffeln nun neu zusammen-
gestellt: Platz 1-3 jeder Staffel spielt in der Meisterschaftsrunde, die 
Plätze 4-7 aus den beiden Staffeln spielen in einer 8er Gruppe um 
den Abstieg. Interessant dabei ist, dass die Punkte /Tore gegen die 
Mannschaften, die mit in die Meisterschafts- bzw. Abstiegsrunde 
gehen, mitgenommen werden. Der TV Büchenau geht nun mit 2:2 
Punkten in die Rückrunde und wird alles versuchen, um den Abstieg 
zu verhindern. Das in der Vorrunde ausgefallene Spiel gegen die SG 
HaWei muss noch nachgeholt werden, da diese Punkte auch in der 
Rückrunde zählen. Das erste Spiel der Rückrunde findet am Sonntag, 
23. Januar um 17:00 Uhr gegen den HC Neuenbürg II in der heimi-
schen Mehrzweckhalle Büchenau statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Es gelten die 3G-Regel und FFP2-Maskenpflicht.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag   
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
Einfach QR-Code scannen und direkt zum   
Online-Buchungssystem!
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Samstag, 12.02.2022 14.30 Uhr 
1. FC Mühlhausen - FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 13.02.2022 13.00 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – FV Elchesheim
Sonntag, 20.02.2022 14.00 Uhr 
TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim (1. Punktspiel Rückrunde)
2. Mannschaft:
Sonntag, 06.02.2022 14.00 Uhr 
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Germ. Karlsdorf 2 (in Helmsheim)
Sonntag, 12.02.2022 14.00 Uhr 
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Germ. Forst 2 (in Helmsheim)
Samstag, 26.02.2022 13.00 Uhr 
FC Flehingen – FC 07 Heidelsheim 2
Sonntag, 06.03.2022 15.00 Uhr 
FC Alem. Obergrombach – FC 07 Heidelsheim 2 (1. Punktspiel Rück-
runde)
Zu diesen Vorbereitungsspielen, sollten sie denn wirklich stattfinden 
können, werden natürlich alle Fußballfreunde und insbesondere die 
Fans unseres FCH recht herzlich eingeladen!

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Jahresplanung für Sport-Disziplinen des KKS Heidelsheim 1925
Unsere Planung für die vereinsinternen Sportveranstaltungen in Form 
von Pokalschießen und auch Schießsportveranstaltungen ohne ei-
nen Pokal steht nun fest. Es kann wegen der Pandemie noch nicht 
vorhergesagt werden, ob das beliebte Firmen- und Vereinsschießen 
im Oktober durchgeführt werden kann.
Schießsportveranstaltungen 2022 des KKS Heidelsheim 1925
Zielfernrohr-Gewehr-Schießen
14.00-17.00 Kleinkaliber 100 m 02.04.2022
Osterschießen
14.00-17.00 Kleinkaliber 100 m 16.04.2022
Ordonnanzgewehr-Pokal
14.00-17.00 7-8 mm 100 m 07.05.2022
357-Pokal
14.00-17.00 357 Magnum 25 m 28.05.2022
Polizeipistolen-Pokal
14.00-17.00 7,65 mm 25 m 23.07.2022
Selbstladegewehr B-Liste
14.00-17.00 6,5-8 mm 50 m 20.08.2022
BD 1.92.02
Unterhebel-Gewehr-Pokal
14.00-17.00 Zentralfeuer 100 m 17.09.2022
Schwartenmagen-Pokal
14.00-17.00 8 mm 100 m 22.10.2022
45 Jack’s-Schießen
14.00-17.00 45 ACP mm 25 m 05.11.2022
Die Termine sind vorläufig. Bei Terminüberschneidungen durch 
Kreismeisterschaft, IGOR, oder andere noch nicht planbare Veran-
staltungen kann sich der Termin noch verschieben. Bitte jeweils den 
Aushang am Schaukasten beachten. Die Ausschreibung wird drei 
Wochen vorher ausgehängt. Andy & Michael

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Eröffnungswanderung am 30. Januar
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
wir wollen das Jahr 2022 mit einer gemütlichen Halbtagswanderung 
von Heidelsheim nach Neibsheim und zurück begrüßen.
Wir treffen uns am Sonntag, 30. Januar um 14:00 Uhr an der Ecke 
Gochsheimerstr./Neibsheimerstr.
Dann laufen wir ca. 2 Std. zusammen und machen den Abschluss bei 
Martina und Thomas im Carport im Freien bei Glühwein und heißer 
Wurst im Weck.
Bitte beachtet die gültigen Corona-Regeln.
Anmeldung bis Fr., 28.01. 20:00 bei Füg 07251-956237.
Frisch auf!

Entsorgung

Abfuhr Restülltonne: Dienstag, 25. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 25. Januar 2022, um 19.00 Uhr in der Sporthalle Heidels-
heim statt.
TAGESORDNUNG
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2 Haushalt der Stadt Bruchsal 2022 – Information durch die Fi-

nanzverwaltung
3 Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtli-

chen Engagements in der Stadt Bruchsal –Information
4 Bekanntgaben
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 14.12.2021

Bitte beachten Sie:
–  Immunisierte Teilnehmende und immunisierte Besucher/-innen 

haben Zutritt.
–  Nichtimmunisierte Teilnehmende haben Zutritt nur bei Vorlage ei-

nes Antigen- oder PCR-Testnachweises.
–  Nichtimmunisierte Besucher/-innen haben Zutritt nur bei Vorlage 

eines Antigen- oder PCR-Testnachweises.
– Des Weiteren ist ein Identitätsnachweis vorzuzeigen.
Bruchsal, 13.01.2022
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Wintervorbereitung 1. und 2. Mannschaft - Saison 2021/22
Bereits am vergangenen Sonntag, 16.01.2022, also frühzeitig, hat 
unsere 1. Mannschaft wieder den Trainingsbetrieb nach der kurze 
Winterpause aufgenommen, um hoffentlich optimal auf das erste 
wichtige Pflichtspiel der Rückrunde der Landesligasaison Mittel-
baden 2021/22 (falls es Corona ermöglicht, denn bisher ist alles 
noch ungewiss) beim abstiegsbedrohten TuS Bilfingen am Sonntag, 
20.02.2022 vorbereitet zu sein.
Unsere 2. Mannschaft steigt offiziell erst am Dienstag, 25.01.2022 in 
den Trainingsbetrieb ein, da für sie die Rückrunde in der Kreisklasse 
A Bruchsal ja erst am Sonntag, 06.03.2022 mit dem Lokalderby beim 
FC Alem. Obergrombach beginnt.
Hier die geplanten Testspiele während der Wintervorbereitungspha-
se, Änderungen jedoch jederzeit und kurzfristig, insbesondere auf-
grund der aktuell geltenden Corona-Verordnungen, möglich.
1. Mannschaft:
Sonntag, 23.01.2022 14.00 Uhr 
VfL Neckarau – FC 07 Heidelsheim
Mittwoch, 26.01.2022 19.00 Uhr 
FVgg. Neudorf – FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 30.01.2022 13.00 Uhr 
SV Rülzheim – FC 07 Heidelsheim
Samstag, 05.02.2022 14.00 Uhr 
FC 07 Heidelsheim - FC Olympia Kirrlach
Sonntag, 06.02.2022 13.00 Uhr 
TB Jahn Zeiskam – FC 07 Heidelsheim
Dienstag, 08.02.2022 19.00 Uhr 
SV Philippsburg – FC 07 Heidelsheim
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
Einfach QR-Code scannen und direkt zum   
Online-Buchungssystem

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 26. Januar 2022 um 18 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG
1.  „Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtlichen 

Engagements in der Stadt Bruchsal“ – Information
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen
5.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

24.11.2021 Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden 
Sie unter: https://bruchsal.ris-portal.de/

Bitte beachten Sie:
-  Immunisierte Teilnehmende und immunisierte Besucher/-innen ha-

ben Zutritt.
-  Nichtimmunisierte Teilnehmende haben Zutritt nur bei Vorlage ei-

nes Antigen- oder PCR-Testnachweises.
-  Nichtimmunisierte Besucher/-innen haben Zutritt nur bei Vorlage 

eines Antigen- oder PCR-Testnachweises
-  Des Weiteren ist ein Identitätsnachweis vorzuzeigen. Der Namen 

muss mit dem vorgezeigten Impf- oder Testnachweis übereinstim-
men.

Bruchsal,14.01.2022
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein Smartphone (Schlossbergring)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Chor \& more hat eingeladen zum Neujahrskegeln
Der Gesangverein Helmsheim ging dieses Jahr erstmals mit einem 
sportlichen Start ins neue Sängerjahr. Chor & more hatte eingeladen 
zum Neujahrskegeln. Mehrere Sängerinnen hatten ihre Ehemänner 
zur Verstärkung dabei. Michael Metzger konnten wir gleich als neues 
passives Mitglied gewinnen. Auf zwei Kegelbahnen ging es dann in 
die Vollen oder es wurde abgeräumt. Fritz Beisel führte zwei Stunden 
gekonnt durch ein Kegelprogramm, das bei allen hochmotivierten 
Kegelfreunden gut ankam. Alle 13 Teilnehmer hatten dabei viel Spaß, 
zumal der Wettstreit sich verständlicherweise nicht an die offiziel-
len Kegelregeln orientierte, sondern eine sehr heitere Angelegenheit 
wurde. Im Ristorante Pizzeria vom Kegelcenter fanden wir nach der 
sportlichen Tätigkeit noch einen gemeinsamen kulinarischen Ab-
schluss. Einig waren sich alle 13 Teilnehmer, ein „Neujahrskegeln“ 
sollte ganz offiziell in unser Jahresprogramm aufgenommen wer-
den. Abschließend noch ein Danke aller Teilnehmer an unsere Sän-
gerin Monika Böser für die Organisation zum ersten Neujahrskegeln 
vom Gesangverein.
Ab Donnerstag unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln wieder 
Chorproben um 19.30 Uhr in der Alten Kelter.
gv

 
 Foto: Fritz Beisel

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gehölze im Kübel schützen
Bei sehr tiefen Temperaturen können auch winterharte Gehölze in 
Pflanzkübeln im Wurzelbereich Schaden erleiden. Zum Schutz soll-
ten kleinere Gefäße z. B. in eine Kiste mit trockenem Laub gestellt 
werden. Größere Kübel umhüllt man mit Luftpolsterfolie oder Sack-
leinen. Achtung: Soweit es die Temperaturen zulassen, muss auch 
im Winter der Wurzelballen feucht gehalten werden. Das ist beson-
ders wichtig bei immergrünen Pflanzen.

Gespinstmotten an Laubgehölzen
Wer im Vorjahr einen Befall mit Gespinstmotten hatte, sollte an den 
Trieben die schuppenartigen Gelege, unter denen bereits die jungen 
Raupen sitzen, mechanisch entfernen.

Gemüsegarten umgraben
Wer im verschneiten Gemüsegarten noch umgräbt, darf den Schnee 
nicht mit eingraben. Er verzögert im Frühjahr die Erwärmung des Bo-
dens. Als schützende Decke auf der Erde ist Schnee dagegen sehr 
erwünscht.

Äpfel dörren
Bevor die eingelagerten Äpfel verderben, können Sie einen Teil durch 
Dörren konservieren. Entfernen Sie dazu Kernhaus und Stiel und 
schneiden Sie die Früchte in 4 bis 6 mm dicke Ringe, die kurz in Zi-
tronenwasser getaucht werden (das verhindert das Braunwerden). 
Ziehen Sie die Ringe locker auf eine feine Schnur und hängen Sie 
diese dicht über der Heizung auf. Beim Trocknen im Backofen darf 
die Temperatur 70°C nicht überschreiten.

Alle aktuellen Informationen zum Thema 
Impfen unter www.bruchsal.de/impfen 
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männliche E-Jugend
SG H/H/G : JSG Neuthard/Büchenau  17:19 (7:11)
SG H/H/G II : Rhein-Neckar Löwen II  0:22 (0:13)
weibliche E-Jugend
HSG Walzbachtal II : SG H/H/G  27:3 (15:1)

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Samstag, 22. Januar
Männer Bezirksliga
SG H/H II – Rhein-Neckar Löwen III
20:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Frauen Verbandsliga
SG H/H II – TG Neureut
18:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männer 32+
SG H/H – SG Stutensee/Weingarten
14:30 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau
SG H/H – TV Büchenau
16:45 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau
Männliche A-Jugend
ASG Birkenau/Hemsbach/Laudenbach – SG H/H/G
16:00 Uhr Langenberg-Sporthalle Birkenau
Weibliche A-Jugend
TV Bammental – WSG Kraichgau-Hardt
11:00 Uhr Münzenbachhalle Bammental
Weibliche C-Jugend
HSG Walzbachtal – SG H/H/G
13:50 Uhr Schulsporthalle Jöhlingen
Männliche D-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG H/H/G
15:15 Uhr Bundschuh-Halle Untergrombach
Männliche E-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen – SG H/H/G
11:30 Uhr Konrad-Adenauer-Sporthalle Pforzheim
Weibliche E-Jugend
SG Eggenstein-Leopoldshafen – SG H/H/G
13:50 Uhr Sportzentrum Eggenstein 1
Sonntag, 23. Januar
Frauen BW-Oberliga
SG H/H – HSG Leinfelden-Echterdingen
15:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H – TSV Rot
17:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männliche B-Jugend
SG Hambrücken/Weiher – SG H/H/G
17:05 Uhr Lußhardthalle Hambrücken
Männliche E-Jugend
FV Leopoldshafen – SG H/H/G II
10:30 Uhr Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am Samstag
Am kommenden Samstag sammeln wir wieder Altpapier zugunsten 
unserer Jugendabteilungen. Unsere Handballer werden das Altpa-
pier – bitte getrennt nach Papier und Kartonagen – ab 9 Uhr bei Ih-
nen abholen. Gerne können Sie am Samstag auch selbst anliefern, 
bitte berücksichtigen Sie dabei Abstandsregeln und Maskenpflicht. 
Die Container stehen wie immer auf dem Parkplatz beim Stadion.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Kompost im Beerenobst
Bei gefrorenem Boden lässt sich das Ausbringen von Kompost op-
timal und ohne Bodenschäden durchführen. Zum Einsatz kommen 
verschieden Grünkomposte, die von der Kommune oft günstig zu be-
kommen sind. In Weingegenden steht oft auch Trester als preiswerte 
organische Quelle zur Verfügung.

Winterschnitt
Beim Winterschnitt sollte man eine gewisse Reihenfolge einhalten. 
Beim Kernobst schneidet man die kleinfrüchtigen Sorten zuerst, die 
großfrüchtigen Sorten später (Nachwinter). Alternanzanfällige Sor-
ten wie Elstar werden am besten zur Blüte geschnitten. Süßkirschen 
schneidet man nach der Ernte oder im Frühjahr. Pfirsiche und Ap-
rikosen schneidet man sicherheitshalber nach der Blüte – wegen 
der hohen Frostgefahr. Zwetschgen werden traditionell im Winter 
geschnitten, bei hohem Krankheitsdruck eher nach der Ernte, Sta-
chelbeer- und Johannisbeersträucher zwischen Januar und März. 
Walnuss und Kiwi sollten besser im belaubten Zustand im August/
September geschnitten werden, aber möglichst nicht im Frühjahr, 
denn wegen des starken Wurzeldrucks tropft die Schnittstelle dann 
oft tagelang.
Quelle: Gartenkalender für die 3. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft

HSV Hockenheim : SG H/H  23 : 31 (12:17)
Souveräner Sieg!
Die SG Heidelsheim/Helmsheim startet gut ins neue Jahr und ge-
winnt völlig verdient beim Tabellenvorletzten in Hockenheim. Die 
hochmotivierte, aggressiv deckende gastgebende Mannschaft 
kommt gut ins Spiel und kann nach sechs gespielten Minuten mit 
4:2 in Führung gehen. Diesen Rückstand kann die SG Heidelsheim/
Helmsheim direkt egalisieren und schießt sich durch fünf Tore in Fol-
ge mit 4:7 in Front. Ab diesem Zeitpunkt schafft es die SGHH den 
erspielten Vorsprung zu verteidigen und kann sich über das 6:10 von 
Julian Hörner und das 8:13 von Jakob Steinhilper auf fünf Tore abset-
zen. Nach einem direkt verwandelten Freiwurf von Max Bodemer am 
Ende der ersten Halbzeit werden beim 12:17 die Seiten getauscht. Im 
zweiten Spielabschnitt zeigt sich dann das gewohnte Bild. Obwohl 
die SG Heidelsheim/Helmsheim gegen den personell unterlegenen 
Gegner nicht die Sterne vom Himmel spielt, tut sie doch das Nötigste 
um den Sieg niemals in Gefahr zu bringen. So erspielt sich die SGHH 
im Verlauf der zweiten dreißig Minuten über das 15:22 von Alexan-
der Klimovets und das 19:26 von Daniel Badawi am Ende des Tages 
einen ebenso verdienten, wie auch souveränen 23:31 Auswärtssieg. 
Damit ist die SG Heidelsheim/Helmsheim jahresübergreifend seit 
sechs Spielen ohne Punktverlust und hofft diese Serie am nächsten 
Wochenende in der heimischen Bruchsaler Sporthalle auszubauen. 
Zu Gast ist dann der TSV Rot. Anpfiff ist wie gewohnt am Sonntag 
um 17:30 Uhr. Kommt zahlreich in die Halle. Es gilt die 2G-Plus-Regel 
und eine allgemeine FFP2-Masken-Pflicht.
Für die SGHH spielten: Pascal Boudgoust, Sascha Helfenbein (beide 
Tor), Max Bodemer (4), Jakob Steinhilper (1), Benjamin Boudgoust 
(3), Andre Ockert (3), Jakob Fassunge (1), Magnus Metzger (2), Ale-
xander Klimovets (4), Matthias Junker (1), Jonas Krepper (2), Pascal 
Montag (1), Julian Hörner (8/3), Daniel Badawi (1)

2. Mannschaft

HSG Bruchsal/Untergrombach – SG H/H II  26:17 (13:9)
SG H/H III – SG Odenheim/Unteröwisheim II  24:33 (13:16)

Damenmannschaft

SG Schenkenzell/Schiltach – SG H/H  26:26 (11:12)

Jugendabteilung

Ergebnisse
männliche A-Jugend
SG H/H/G : ASG Sinsheim/Steinsfurt  25:20 (13:10)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : TG Eggenstein  25:28 (10:13)
männliche C-Jugend
SG Graben-Neudorf : SG H/H/G  23:23 (13:11)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Forst II  28:15 (16:8)
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Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 21. Januar
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 24. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 26. Januar 2022, um 19 Uhr in der Bundschuhhalle Un-
tergrombach statt.
TAGESORDNUNG

1. Bürgerfragestunde
2. Überarbeitung der Leistungen und Förderung des ehrenamtli-

chen Engagements in der Stadt Bruchsal – Information
3. Informationen über den Stadtwald
4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 15.12.2021

Bitte beachten:
-  Immunisierte Teilnehmende und immunisierte Besucher/-innen ha-

ben Zutritt.
-  Nichtimmunisierte Teilnehmende haben Zutritt nur bei Vorlage ei-

nes Antigen- oder PCR-Testnachweises.
-  Nichtimmunisierte Besucher/-innen haben Zutritt nur bei Vorlage 

eines Antigen- oder PCR-Testnachweises.
- Des Weiteren ist ein Identitätsnachweis vorzuzeigen.
Bruchsal, 13.01.2022
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Weihnachtssingen im AWO Haus „Silbertal“
Am Nachmittag des 22.12.2021 wurden die Bewohnerinnen und Be-
wohner des betreuten Wohnens in Untergrombach sehr überrascht. 
Frau Jutta Schöffler, Mitarbeitende der AWO, kam ins Haus, um für 
alle zu singen.

 
Jutta Schöffler und Frau Kohlenberger Foto: mplenck

Ihre schöne Stimme und ihre Lieder wurden begleitet von Frau Koh-
lenberger an der Gitarre (Gitarrenschule Higgins & Sina). Der Gesang 
ertönte über die Empore durch das ganze Haus.

wurde schließlich die Schrift und die Umrandung mit Goldfarbe neu 
zur Geltung gebracht. Nun ist das Schild wieder für viele Jahre vor 
der Witterung und der Sonne geschützt und an seinem angestamm-
ten Platz angebracht worden.
Die beiden Tafeln an den Ortseingängen aus Richtung Helmsheim 
und Untergrombach sollen im Laufe des Jahres ebenfalls restauriert 
werden – wir werden berichten!

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Pilzsamenbestellung
Der Obst- und Gartenbauverein führt wieder eine Pilzsamenbestel-
lung durch. Die Pilzsamen sind in Drei-Kilo-Packs abgepackt. Wer 
Pilzsamen benötigt, kann bis 27. Januar bei Werner Kropp, Telefon 
42 65, bestellen. ISc

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Altpapiersammlung am 29. Januar
Am 29. Januar 2022 findet die nächste Altpapiersammlung des TVO 
statt.
Gesammelt werden Zeitungen, Büro- und Schreibpapiere, Illustrierte, 
Magazine, Wellpappe, Kartonagen, Faltschachteln.
Papier und Karton bitte trennen!
Diese Produkte dürfen nicht in die Sammlung:
Briefumschläge, Bücher, nassfeste Papiere, Verbundstoffe (Tetra 
Pak und so weiter), Hygienepapiere, gewachste Papiere, stark ver-
schmutzte Papiere
Kordeln und Schnüre
alle papierfremden Stoffe wie Metall, organische Stoffe, Kunststoff 
und so weiter
Vielen Dank fürs Mitsammeln, damit unterstützt ihr unsere Jugend-
arbeit!

VdK Ortsverein Obergrombach

Nachruf
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied von unserem langjährigen 
Mitglied und Schriftführerin Waltraud Kastner.
Wir werden ihr für alle Zeit ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum  
Buchungssystem!
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Diese Weihnachtsüberraschung war ein Weihnachtsgeschenk für 
die Bewohnerinnen und Bewohner. Es hat allen sehr gut gefallen. 
„Das war ein ganz besonderes, sehr schönes und unbezahlbares Ge-
schenk so kurz vor Weihnachten“, war die einstimmige Meinung aller 
Bewohnenden.
Dafür möchten sich alle Bewohnenden des Hauses Silbertal sowie 
die Hausleitung Frau Marina Plenk ganz herzlich bei Frau Schöffler 
und Frau Kohlenberger bedanken.
Wer seine Zeit und seine Begabung anderen Menschen schenkt, um 
ihnen eine Freude zu bereiten, der erfüllt den eigentlichen Sinn der 
Weihnachtsbotschaft.
Das Team des AWO-Hauses im Silbertal wünscht allen einen guten 
und gesunden Start ins neue Jahr.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren bleiben weiterhin ungeschlagen
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Heidelsheim/Helmsheim II 
 26:17 (13:9)
Nachdem die Saison im Dezember aufgrund der Coronalage unter-
brochen worden war, wurde am vergangenen Wochenende die Sai-
son wieder aufgenommen. In der ungewohnten Heimhalle in Bruch-
sal empfing unsere 1. Mannschaft mit der Badenligareserve der SG 
Heidelsheim/Helmsheim einen Mitkonkurrenten um die vorderen 
Plätze.
Die zahlreich erschienenen Zuschauer sahen einen ausgeglichenen 
Beginn (3:3 nach 6 gespielten Minuten). In der Folge gelang es der 
HSG, in der Abwehr einen besseren Zugriff auf die zwei Hauptakteu-
re der Gäste, Mohr und Gromer, zu bekommen. Dadurch konnten sich 
unsere Herren einen kleinen Vorsprung erspielen (8:4). Mit diesem 
Torabstand gingen die Mannschaften auch in die Kabinen zur Halb-
zeitpause.
In der 2. Halbzeit hielt die HSG die Gäste auf Abstand, ohne zunächst 
den Vorsprung bedeutend ausbauen zu können. Ab der 40. Spielmi-
nute dominierte unsere Mannschaft dann die Begegnung und setzte 
sich bis zum Spielende immer weiter ab.
Insgesamt war es ein verdienter Sieg, der nie wirklich in Gefahr 
schien. Die Gäste, die derzeit vom Verletzungspech verfolgt sind und 
dadurch wenige gleichwertige Alternativen zur ersten Sieben auf der 
Ersatzbank besitzen, mussten mit fortlaufender Spieldauer dem ho-
hen Tempo der HSG Tribut zollen und abreißen lassen. Neben der ge-
wohnt stabilen Abwehr und einer starken Torhüterleistung machten 
am heutigen Tag auch die treffsicheren HSG-Außenspieler, Gramm 
und Kolb, den Unterschied aus.
Mit dem 8. Sieg im 8. Saisonspiel konnte unsere Mannschaft außer 
den heutigen Gegner noch weitere Konkurrenten um die vorderen 
Plätze weiter distanzieren. Sowohl die TS Durlach 2 als auch der TV 
Gondelsheim mussten Niederlagen hinnehmen. Ärgster Verfolger ist 
damit aktuell der SSC Karlsruhe mit 4 Verlustpunkten.
Für die HSG-Herren steht nun ein Auswärtsdreierpack an. Zunächst 
gastiert man am kommenden Samstag bei der Landesligareserve 
der TS Durlach. Keine leichte Aufgabe, weshalb unsere Herren eine 
konzentrierte Leistung brauchen werden, um weiter verlustpunktfrei 
zu bleiben. Spielbeginn in der Weiherhofhalle Durlach ist um 18:10 
Uhr.
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), David Kolb (9/3), 
Philippe Gramm (5/1), Max Weickum (3), Dominik Balog (3), Sebas-
tian Raviol (2/1), Matthias Sohns (2), Jakob Lamminger (2), Stefan 
Lamminger, Simon Heß, Manuel Zwecker, Georges Dejean, Florian 
Mohler

Jugendabteilung

Unnötige Niederlage der HSG-Reserve
TG Neureut II – HSG Bruchsal/Untergrombach II  34:25 (16:12)
Eine unnötige Niederlage musste unsere Reserve bei der zweiten 
Mannschaft der TG Neureut hinnehmen.
Nach einem schwachen Start (4:0 nach 8 Minuten) konnte die HSG 
zwischenzeitlich auf ein Tor verkürzen (10:9). Jedoch stellte die TG 
bis zur Halbzeit den alten Vorsprung wieder her.
Unsere Mannschaft kam dann sehr gut aus der Halbzeit und konnte 
den Rückstand erneut auf ein Tor verringern (16:15). Doch wie in der 
1. Halbzeit gelang es den Gastgebern, postwendend den alten Ab-
stand wieder herzustellen. In den letzten Spielminuten zog Neureut 
dann noch weiter weg und konnte am Ende einen insgesamt verdien-
ten Heimsieg feiern.
Leider unterliefen der HSG-Reserve zu viele einfache Fehler, um 2 
Punkte aus Neureut mit nach Hause nehmen zu können. Groß war 
der Leistungsunterschied zur TG jedenfalls nicht, es wäre sicherlich 

mehr drin gewesen. Erfreulich war das Debüt unseres A-Jugendspie-
lers Alex Max, der einige gute Aktionen zeigen konnte.
Das nächste Spiel unserer Reserve findet am kommenden Sonntag 
um 17:00 Uhr in der Bundschuhhalle Untergrombach gegen den un-
geschlagenen Tabellenführer TV Gondelsheim II statt.
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Jan-Erik Max (6), Lukas Mohler 
(5), Alexander Köstel (4), Lukas Max (4/3), Jannis Seitner (3), Jannik 
Schlegel (2), Alex Max (1/1), Raphael Dörffel, Gunther Weiß, Lars Bie-
dermann, Nadeem Butt, Daniel Fischer

 
2. Mannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Die kommenden Spiele
Für die meisten Teams der HSG stehen am kommenden Wochen-
ende Heimspiele in der Bundschuhhalle Untergrombach an. Unsere 
erste Herrenmannschaft gastiert bei der Landesligareserve der TS 
Durlach.
Der Eintritt ist nur bei Erfüllung der 2Gplus-Regelung (geimpft/gene-
sen + tagesaktueller Test) möglich, zudem gilt eine FFP2-Masken-
pflicht für alle Personen ab 18. Bezüglich der Ausnahmen von der 
Testpflicht (z.B. im Falle einer Auffrischimpfung) informieren Sie 
sich bitte auf den Seiten des Kultusministeriums (https://km-bw.
de/,Lde/startseite/sonderseiten/corona-verordnung-sport).
- Sa, 22.01.:
E-Jgd: HSG – HSG Walzbachtal (13.30 Uhr, Bundschuhhalle Ugb)
D-Jgd: HSG – SG Heidelsh/Helmsh/Gondelsh (15.15, BSH Ugb)
Damen: HSG – TG Neureut II (17.00, BSH Ugb)
Herren: TS Durlach II – HSG (18.10, Weiherhofhalle Durlach)
- So, 23.01.:
B-Jgd (w): HSG Walzbachtal – HSG (11.00, Schulsporthalle Jöhlin-
gen)
B-Jgd (m): HSG – TV Sulzfeld (13.15, BSH Ugb)
A-Jgd: HSG – TSV Knittlingen (15.00, BSH Ugb)
Herren 2: HSG II – TV Gondelsheim II (17.00, BSH Ugb)
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sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise
in Wort, Schrift,
Geld - und Blumenspenden
zum Ausdruck brachten.

Heidelsheim, im Januar 2022

Statt Karten

Erich Bauer
Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied
nahmen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise
zumAusdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Martin Bauer mit Familie

Heidelsheim, im Januar 2022

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo
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Handschuh gesucht
Fridolin hat sehr viele Handschuhe. Aber wo ist nur der richtige für seine linke Hand?
Wenn du alle Handschuhe streichst, die doppelt sind, bleibt dieser übrig.

Lösung„Handschuhgesucht“
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Foto: golubovy/iStock/Getty Images Plus

WÄSCHE
IMWINTER
www.lokalmatador.de/haus-energie/

Wäschetrocknen im Freien ist ganzjährig möglich – auch bei klirrenden Frosttemperaturen. Die feuchten Textilien gefrieren zwar zu-
nächst für einige Zeit an der Wäscheleine. Wer beim Aufhängen der Wäschestücke draußen einige einfache Regeln beachtet, wird mit
winterlicher Frische imWäscheschrank belohnt und spart gleichzeitig Energie. Ganz wichtig ist es, mit demAbhängen zu warten, bis die
Textilien nicht mehr tiefgefroren hart sind.

EnergiesparendWäschetrocknen – gerade imWinter

keine Sorge, denn das gefrorene
Wasser verdampft nach einiger
Zeit vollständig aus der Wäsche,
ohne dass diese noch einmal
feucht wird. Die nun trockenen
Textilien sind dann auch unter
den Wäscheklammern nicht
mehr hart und können abge-
nommen und gefaltet oder zu-
nächst gebügelt werden.

Auf den Stoff kommt es an
Textilien erleben den Trock-
nungsprozess bei Minusgraden
unterschiedlich – je nach Faser-
art. Während feuchte Baumwol-
le relativ schnell zur Froststarre
gefriert, bevor sie trocken wird,
trocknen Wäschestücke aus
Synthetikfasern oft schon nach
kurzer Zeit und ohne Gefrieren,
da sie weniger Feuchtigkeit spei-
chern.

Was steckt dahinter?
Üblicherweise verbindet man
den Trockenprozess mit Wärme,
z. B. den Wäschetrockner als
Haushaltsgerät oder den Haar-
trockner (Fön) für die Haare.
Warme Luft nimmt mehr Was-
ser auf als kalte. Bei strengem
Frost ist die Luft zwar sehr kalt,
zumeist aber auch sehr trocken.
Die sehr große Menge an tro-
ckener Luft im Freien nimmt die

geringe Menge an Wasser von
feuchten Textilien „locker“ auf,
auch wenn das Wasser in den
Textilstücken nach dem Auf-
hängen zunächst gefriert. Das
Wasser geht vom festen Aggre-
gatzustand (Eis) direkt in den
gasförmigen (Dampf) über, d. h.
es sublimiert. (Industrieverband
Körperpflege- und Waschmittel
e. V./red)

Wie Sie beimWaschen Strom sparen, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2561/

Wenn man die Möglichkeit hat,
sollte man seine Wäsche an Ta-
gen ohne Schnee und Regen
im Freien trocknen – auch bei
Frosttemperaturen. Das spart
Energie und bringt zugleich den
besten Frischekick für die Tex-
tilien. Frostige Temperaturen
unter null Grad Celsius, niedrige
Luftfeuchtigkeit und ein leichter
Wind sind beste Bedingungen
für ein besonders gutes Trocken-
ergebnis der Wäsche im Freien.

Physik hilft sparen
Hier liegt ein physikalisches
Phänomen zugrunde, das beim
Energiesparen im Haushalt hilft.
Nach dem Aufhängen im Freien

gefriert die Wäsche zunächst
und wird „bretthart“. In diesem
Zustand kann und sollte man
die Wäsche nicht abnehmen und
bereits beim Aufhängen darauf
achten, dass die Textilien sich
möglichst nicht berühren oder
durch Wind nicht gegen eine
Wand, ein Geländer oder et-
was Ähnliches gestoßen werden
können. Unsanfte Berührungen
im gefrorenen Zustand können
der Wäsche schaden oder sie un-
ter Umständen sogar zerbrechen
lassen. Auch laute Geräusche
sind mitunter möglich, wenn
eisige Textilien durch Wind an
feste Gegenstände, zum Beispiel
an ein Geländer, schlagen. Aber

Foto: Jay Yuno/iStock/Getty Images Plus

1. Bei Frost, einwenigWind
und niedriger Luftfeuch-
tigkeit trocknet Wäsche
im Freien meist innerhalb
von 24 Stunden. Das spart
Energie und Kosten.
2. Je niedriger die Luft-
feuchtigkeit ist, desto
schneller trocknet die Wä-
sche.
3.Wäschestücke sollten
sich beim Aufhängen nicht
berühren. So können sie
bei Bewegung keinen
Schaden nehmen und
trocknen schneller.
4. Vor dem Abnehmen der
trockenen Wäsche sollte
die Froststarre völlig been-
det sein. Erst danach ist die
Wäsche richtig trocken.

Tipps auf einen Blick

FS_2022-03_Wäsche
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

UNTERRICHT

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

*Nur solangederVorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

Schwarzwald-Lab
Filzschublade - Tuck away

SIGEL
Glas-Magnetboard 910 x 460 mm

Filzicus
Füssen Tasche L mit Wechselklappe

Bürochaos
Goodbye

https://kaufinbw.net/buerohelfer/

WEDO®
Heftgerät MINI lösbar (5 Blatt)

Contour
Design Notebook Stand - das Original

EAXUS
LED Touch-Schreibtischlampe

79,00 € DEAL

69,87 €*
5%Cashback

169,00 € DEAL

139,00 €*
5%Cashback

Friedensreich Hundertwasser
Schreibgerät – La troisieme peau

198,00 €*

139,00 €*
5%Cashback

12,99 €*
2%Cashback

49,99 €*
1%Cashback

169,00 €*

BRUNNEN
Schreibtischset Colour Code onyx

9,99 €*
2%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.

3-4 ZKBB in Bruchsal
(Kernstadt) gesucht für mich (Akademikerin in Festanstel-
lung, NR) und meine 2 Töchter (keine Haustiere), bis spä-
testens 1.8.2022, zur Miete oder Kauf, da wir in die alte
Heimat/Familie zurückziehen möchte. Angebote (keine
Makler) bitte unter wohnenbruchsal.jonama@gmail.com

Wohnungen zu vermieten In
Obergrombach: Wohnung 1: EG ca.94m² 3½ ZKB + EBK
+ Gäste-WC + Abstellkammer + Ankleide +Wintergarten
+Garage + Kellerraum + Waschraum KM € 800 + € 170
NK Wohnung 2: 1 OG ca. 94 m² 3½ ZKB + Gäste - WC +
Abstellkammer +Ankleide +Balkon + Garage + Kellerraum
+Waschraum KM € 800 + € 170 NK keine Tiere, Nichtrau-
cher Telefon 017627844016

2 Zi ELW in Obergrombach
zvm. Ca. 50 m², sep. Eingang, Wohnzi. m. Kü.zeile, Schlaf-
zi, Du/WC, Abstellr, Terrasse, Stellplatz. 450 € kalt + z.Zt.
65 € NK. zum 01.04. oder früher. Kontakt 0172/7604230
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DIESE UNDWEITERE ERLEBNISSE
FINDEN SIE UNTER

SO HABEN SIE
BADEN-WÜRTTEMBERG
NOCHNIE GESEHEN

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten.
Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen.

Für Druckfehler keine Haftung.

MIT DER NUSSBAUM ERLEBNISWELT ABHEBEN.
Tragschrauber-Rundflug mit Selbst-Fliegen
Anders als im Flugzeug erleben Sie bei einem der Rundflüge im
Tragschrauber das Fliegen in seiner ganzen Faszination. Bei der Aus-
wahl der Route des Rundflugs wird auf Ihre Wünsche eingegangen.

ab 2 Stunden 1 Person

von Tragschrauberflugschule Mona Hörig
68163 Mannheim

Ballonfahrt über dem Rhein-Neckar-Kreis
Ticket für eine unvergessliche Ballonfahrt, perfekt als Geschenk.
Den Termin stimmen Sie individuell ab. Sie können für bis zu fünf
Personen die Fahrt im Regenbogenballon buchen.

ca. 4-4,5 Stunden 1-5 Personen

von Ballonfahrten Brandmeier
68789 St. Leon-Rot

ERINNERUNGEN SCHENKEN, DIE BLEIBEN

https://kaufinbw.net/abheben/

ab199,00 €*
1%Cashback

ab210,00 €*
1%Cashback



IMMOBILIEN
KAUFEN – MIETEN – LEBEN
www.lokalmatador.de/immobilien/

Eine Änderung des Mietverhält-
nisses kann nach Einzug nicht 
mehr einseitig durch den Mieter 
herbeigeführt werden. Deshalb 
ist es wichtig, sich noch vor Ab-
schluss des Mietvertrags umfas-
send über alle Bedingungen des 
Vertrags und die Eigenschaften 
der Wohnung zu informieren. 
Besonders wichtig sind Daten 
wie Beginn und Laufzeit des 
Mietvertrags, die Höhe der Miete 
sowie aller Nebenkosten und die 
Art und Höhe der Kaution bzw. 
Sicherheitsleistung. Sind spätere 
Mieterhöhungen geplant? Eine 
Vereinbarung in dieser Hinsicht 

kann mit einer Staffelmiete oder 
Indexmiete geschlossen werden.  
Hier sollten Mieter nachhaken, 
auch wenn Vermieter nicht be-
liebig die Miete erhöhen können. 
Ebenfalls wichtig ist der Zustand 
der Wohnung und des Gebäudes. 
Wie ist das Bad? Bleibt die Küche 
drin? Welche nicht innerhalb der 
Wohnung befindlichen Räume 
und Flächen können wie und in 
welchem Umfang genutzt wer-
den? Dazu zählt auch der Gar-
ten, den man evtl. (mit)nutzen 
möchte. Je nach Lebenssituation 
und den individuellen Bedürf-
nissen sollte man weitere Punkte 

abfragen. Haustierhalter sollten 
klären, ob und in welchem Um-
fang ihre tierischen Familienmit-
glieder gehalten werden können. 
Zieht man als Einzelperson ein, 
darf der Vermieter die Aufnahme 
einer weiteren Person in der Woh-
nung auch verbieten, es sei denn, 
es handelt sich um Ehe- oder ein-
getragene Lebenspartner, Kinder 
oder Stiefkinder. Auch Pflegeper-
sonal oder Au-Pair Kräfte sowie 
Austauschschüler dürfen ein-
ziehen, ansonsten darf der Ver-
mieter bestimmen, ob man die 
Wohnung mit jemandem teilen 
darf. Bei Mehrfamilienhäusern 

ist Einsicht in die Hausordnung 
wichtig. Was muss wann getan 
werden, was darf oder muss man 
wann (Räumpflicht, Treppen-
reinigung, Abstellen von Ge-
genständen wie Kinderwagen, 
Musizieren, bestimmte Zeiten 
für Aktivitäten etc.)? Vermeint-
lich Unwichtiges kann schnell 
wichtig werden. Wer ganz auf 
Nummer sicher gehen will, be-
auftragt einen Makler mit der 
Wohnungssuche und teilt ihm 
im Vorfeld alle relevanten Fragen 
mit, die er dann mit den Vermie-
tern schon vor einem Besichti-
gungstermin klären kann. (ao)

Wichtiges im Vorfeld klären
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info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Bekannt aus der

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ih-
rer Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte
Aufstellung aller Wärmeverluste und -gewinne eines
Hauses. Nur falls diese deutlich geringer ausfällt, als der
aktuelle technische Standard, lohnt sich die Sanierung.
Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch
ob Sie Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkau-
fen können, hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.

Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld in das Haus inve-
stieren, sollten Sie sich auch überlegen, wie lange Sie
selbst noch in der Immobilie wohnen wollen oder kön-
nen (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barrierefreiheit in
Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 5 -







Das touristisch bekannte Bodensee-
gebiet ist die Wiege einer in Europa 
einzigartigen Gemüseinsel. Die idealen
klimatischen Bedingungen, die humus-
reichen, fruchtbaren Böden, das En-
gagement und die Quali� kation der 
Gemüsegärtner sowie die moderne ge-
nossenschaftliche Vermarktung führen 
zum Ruf der Reichenau als Gemüseinsel.

Auch die Reichenau-Gemüse eG mit ihren 
rund 170 Mitgliedern auf der Insel Reichenau 
und den Gärtnersiedlungen in Singen/Beuren, 
Aach und Mühlingen „ackern“ täglich für un-
ser leibliches Wohl und frische, hochwertige 
Lebensmittel.Mit rund 16.000 Tonnen Frisch-
gemüse im Jahr, davon über einem Drittel in 
Bio-Qualität, versorgen die Gemüseerzeuger 
der Insel Reichenau und der Gärtnersiedlungen 
die Menschen in der Region mit hochwertigen 
sicheren Gemüseprodukten. Nach der ersten 
Hauptkultur, den Salaten, startet man mit dem 
Fruchtgemüse, vor allem mit Paprika, Gurken 
und ab Ende Mai/Anfang Juni mit größeren 
Mengen Tomaten. Darüber hinaus hält die Ge-
nossenschaft ein Sortiment mit über 70 ver-
schiedenen Gemüsesorten, davon ca. 30 Artikel 
in Bio-Qualität, für die Menschen bereit. Neben 
der umweltfreundlichen integrierten Produk-
tion im Boden oder in Topfkulturen spielt der 
ökologische Anbau eine sehr wichtige Rolle. 

Der Gemüseanbau ist auf der Reichenau seit 
Jahrhunderten verwurzelt. Bereits im Mittel-
alter entstand im Kloster ein Kräutergarten 
zur Selbstversorgung der Mönche, der als 
Ursprung des Gemüsebaus auf der Insel gilt. 
In der heute bekannten Form besteht der Ge-
müsebau auf der Insel Reichenau seit über 100 
Jahren und auf dem Festland, im schönen He-
gau, sind die Reichenauer Gärtner bereits seit 
zehn Jahren in den Gärtnersiedlungen aktiv. 
Die Gärtnersiedlung im Hegau ist die größte 
Gewächshausanlage in Baden-Württemberg. 
2017 wurde dort das größte und modernste 
Bio-Gewächshaus Deutschlands eingeweiht. 
Auf der Gemüseinsel werden ca. 80 ha Frei-
land� äche und 40 ha Gewächshäuser bewirt-
schaftet. Auf dem Festland sind es ca. 18 ha 
Freiland� äche und 14 ha Gewächshäuser. Die 
Familienbetriebe der Genossenschaft, die von 
Generation zu Generation weitergeführt wer-
den, haben eine lange Tradition, verbunden 
mit hoher gärtnerischer Kompetenz. 

Johannes Bliestle, Geschäftsführer der Rei-
chenau-Gemüse eG: „Der neue Trend zum 
Kochen am eigenen Herd führt dazu, dass 
sehr viele Verbraucher die Zusammenhänge 
zwischen der Nähe des nachhaltigen An-
baus, einer exzellenten Lieferlogistik über 
wenige Stunden und topfrische Gemüse-

spezialitäten, sehr oft in Bio-Qualität, ent-
lang des Saisonkalenders neu für sich entde-
cken und wertschätzen!“

Zu � nden gibt es das Reichenauer Gemüse 
im Lebensmittelfachhandel, Naturkostfach-
handel und auf Wochenmärkten. Kurze Trans-
portwege und eine optimale Vermarktung 
garantieren frische, regionale Produkte in den 
Verkaufsregalen – und das schmeckt man!
(Reichenau-Gemüse eG/red)

GEMÜSE VON DER BODENSEEINSEL REICHENAU

GENUSS

Foto: Reichenau-Gemüse eG

Foto: Reichenau-Gemüse eG

Mehr Infos & Videos über die Gemüseinsel 
auch auf

https://lokalmatador.net/gemueseinsel

BUCHTIPP

Susanne Cremer: Gemüse aus der Heimat. 
Die 55 besten Rezepte für raffinierte Vor-
speisen, Salate, Suppen und Hauptgerichte - 
lecker, modern und alltagstauglich.
Christian Verlag GmbH, 224 Seiten
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Johannes Bliestle

https://kaufinbw.net/gemueseheimat




